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Ortsdurchfahrt Loipersdorf in Bau
Mit der Neugestaltung der Orts-
durchfahrt Loipersdorf wird nun 
der letzte Schritt der notwendigen 
Maßnahmen auf dem Weg zu „Bad 
Loipersdorf“ umgesetzt. Seit 2003 

arbeitet die Gemeinde Loipers-
dorf an der Verwirklichung dieses 
Zieles. Nach einer Entwicklungs-
phase von nunmehr 10 Jahren, 
hofft die Gemeinde im Jahr 2013 

das Prädikat „Bad“ von der Stei-
ermärkischen Landesregierung 
verliehen zu bekommen.

Bereits vor 4 Wochen wurde mit den Bauarbeiten zur Neugestaltung der Ortsdurchfahrt Loipersdorf begonnen. Die Bauarbeiten wer-
den sich über einen Zeitraum von 5 Monaten erstrecken und sollen Ende Oktober/Anfang November 2012 abgeschlossen sein. Der 
Verkehr soll bis auf wenige Ausnahmen über die gesamte Zeit zumindest in einer Fahrtrichtung aufrechterhalten 
bleiben. Die Baumaßnahmen erstrecken sich über den gesamten Abschnitt der Ortsdurchfahrt von der Einbindung der 
Schulstraße im Norden bis zum Haus Mock/Huber im Osten auf eine Länge von insgesamt 883 m. 
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Der letzte Schritt auf dem Weg zu Bad Loipersdorf
Mit der Neugestaltung der Ortsdurchfahrt Loipersdorf wurde der letzte 
große Schritt auf dem „Weg zu Bad Loipersdorf“ in Angriff genommen. 
In Summe werden hier ca. € 720,000,00 von Land und Gemeinde 
in diesen 883 m langen Straßenabschnitt investiert. Dabei geht es 
vornehmlich um die Umsetzung von Verkehrssicherheitsmaßnahmen, 
vor allem im Fußgängerverkehr. Der Fahrbahnbelag wird zur Gänze 
saniert. Durchgehend werden mindestens 2 m breite Gehsteige her-
gestellt. Bis November 2012 sollen die Bauarbeiten abgeschlossen 
sein. Mit der Umsetzung dieses Projektes werden wir dann die letzte 
„Etappe“ auf dem 10-jährigen Weg zu „Bad Loipersdorf“ bewältigt 
haben.

10 Jahre „auf dem Weg“
Nunmehr 10 Jahre dauert der „Weg“ zu „Bad Loipersdorf“. Begonnen 
hat alles im Jahr 2003 mit der Errichtung eines durchgehenden Geh- 
und Radweges zwischen dem Ort und der Therme Loipersdorf. Dann 
ging es Schritt um Schritt. Neben kleineren Gestaltungen im Rahmen 
der Ortserneuerung wurde 2005 der 1. Abschnitt der Ortsdurchfahrt 
Loipersdorf zwischen Rittscheinbrücke und Einbindung der Schulst-
raße in Angriff genommen. 2006 wurde durch die Errichtung einer 
Steinmauer die Gehsteiglücke im Bereich Haus Huber geschlossen. 
Ende 2006 wurde sodann die Errichtung der beiden Geh- und Rad-
wegbrücken über die Rittschein in Angriff genommen und 2007 fertig 
gestellt. 2008 wurde der Vorplatz der Therme Loipersdorf neu gestal-
tet und die Geh- und Radweganbindung geschlossen. 2009 folgte die 
Ortsdurchfahrt Dietersdorf vom Ortsbeginn bis zur Rittscheinbrücke. 
2010 wurde die Sanierung des alten Volkschulgebäudes und die 
Umgestaltung zum Gemeindezentrum sowie die Sanierung des 
Pfarrheimes in Angriff genommen. Im Jahr 2011 schließlich wurde 
der neue Dorfplatz zwischen Gemeindezentrum und Pfarrheim neu 

gestaltet. Mit den nun begonnenen Baumaßnahmen im Bereich der 
Ortsdurchfahrt Loipersdorf wird der vor 10 Jahren begonnene Weg 
abgeschlossen. 

Baukosten von € 720,000,00
In Summe werden in dieses Projekt ca. € 720.000,00 investiert. Das 
Land Steiermark übernimmt davon für die Sanierung der Fahrbahn 
einen Anteil von € 430,000,00. Der Anteil der Gemeinde Loipers-
dorf für die reinen Baumaßnahmen beläuft sich auf € 230,000,00. 
Für Beleuchtung, Möblierung und Bepflanzung werden seitens der 
Gemeinde zusätzlich € 60,000,00 investiert. Die Gesamtsumme 
beträgt somit € 290,000,00.

Die geplanten Maßnahmen
Im Abschnitt zwischen Schulgasse und Gästehaus Monika wird eine 
neue Asphalttrag- und Deckschicht im Bereich der Fahrbahn her-
gestellt. Der restliche Abschnitt in einer Länge von ca. 400 m wird 
abgefräst und der Fahrbahnbelag neu hergestellt. Im unmittelbaren 
Ortszentrum werden insgesamt 3 Fahrbahnteiler als Querungshilfe für 
Fußgänger hergestellt. Durch diese Fahrbahnteiler hat der Fußgänger 
die Möglichkeit die Fahrbahn in 2 Etappen zu queren. Gleichzeitig 
erfolgt durch diese Fahrbahnteiler eine beträchtliche Verschwen-
kung der Fahrbahn, wodurch es zu einer deutlichen Reduktion der 
Fahrgeschwindigkeiten kommen wird. Diese Fahrbahnteiler befinden 
sich im Bereich der Querungsstelle beim Pfarrheim, am Scheitel der 
Kurve beim Gasthaus Jandl und an der Querungsstelle am Kirchplatz. 
Beidseits der Fahrbahn werden durchgehende Gehsteige in einer 
Breite von mindestens 2,0 m hergestellt. Dort wo es die zur Verfügung 
stehenden Flächen erlauben, wird diesen Gehsteigen ein Grünstreifen 
vorgelagert, sodass der Gehsteig von der Fahrbahn getrennt ist.
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Der letzte Schritt auf dem Weg zu Bad Loipersdorf
Verlegung des Kriegerdenkmals
Hier wird ein neuer Platz gestaltet, in dessen Zentrum in Hinkunft 
das Kriegerdenkmal ruhen wird. Im Zuge der Verlegung dieses Krie-
gerdenkmals kommt es auch zu einer Sanierung der Statue und der 
Herstellung der Säule im ursprünglichen Zustand. Diese Maßnahmen 
erfolgen in Abstimmung mit dem Kameradschaftsbund Loipersdorf/
Stein.

Geh- und Radweg „Steinerstraße“
Zusätzlich zu den geplanten Maßnahmen im Bereich der Ortsdurch-
fahrt Loipersdorf erfolgt die Errichtung eines Geh- und Radweges 
in Richtung Stein. Dieser Geh- und Radweg wird durchwegs an der 
östlichen Seite der Landesstraße nach Stein verlaufen. Der Geh- und 
Radweg wird eine Breite von 2,0 m aufweisen.
Zwischen Fahrbahn und Geh- und Radweg wird ein Grünstreifen in ei-
ner Breite von 2,0 m hergestellt. Für die notwendige Dammschüttung 
zur Herstellung dieses Geh- und Radweges wird das Aushubmaterial 
der Ortsdurchfahrt Loipersdorf verwendet. Die Gesamtkosten für 
diesen ca. 650 m langen Geh- und Radweg belaufen sich auf ca. 
€ 115,000,00.

Geh- und Radweg „Dietersdorf“
Auch in Dietersdorf ist die Herstellung eines Geh– und Radweges 
in Richtung Gillersdorf vorgesehen. Der 440 m lange Geh- und 
Radweg beginnt am Ortsende von Dietersdorf und stellt die Ver-
bindung zur Mühlwinkelstrasse her. Hier können sodann Fußgänger 
und Radfah-rer bequem zum Golfplatz bzw. Radweg R12 gelangen. 
Mit den betroffenen Anrainern werden derzeit Gespräche bezüglich 
Grundabtretungen geführt.

Abschluss der Arbeiten im November 2012
Sämtliche Bauarbeiten sollten spätestens im November 2012 ab-
geschlossen sein. Dann ist auch der letzte Schritt auf dem Weg zu 
„Bad Loipersdorf“ bewältigt. Wir danken schon heute der gesamten 
Bevölkerung für ihr Verständnis wegen der Beeinträchtigungen bzw. 
Lärm- und Staubbelastung während der Bauzeit.

Bürgermeister Herbert Spirk

vor ca. 4 Wochen wurden die Bauarbeiten begonnen. Vorerst werden sämtliche Lei-
tungen eingebaut, dann wird mit der Verbreiterung der Gehsteige und der Sanierung 
der Fahrbahn begonnen.
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Förderung von Photovoltaik Anlagen
In den 21 Mitgliedsgemeinden der 
Leader- Region  Oststeirisches-Ther-
menland-Lafnitztal (der auch unsere 
Gemeinde angehört) werden Photovol-
taik Anlagen aus einem eigenen Budget 
finanziell unterstützt. 

Durch dieses in der Steiermark ein-
malige Unterstützungsmodell soll ein 
zusätzlicher Anreiz für die Produktion 
erneuerbarer Energie aus Sonnenkraft 
gesetzt werden. Das Finanzierungsmo-

dell unterscheidet zwei Bereiche: Pro-
jekte mit Unterstützung aus Clean bzw. 
mit Ökoeinspeiseregelung (Förderung 
von max. € 100,00/kW bis max. 5 kW 
– Maximalbetrag von € 500,00 pro Anla-
ge) und Projekte ohne Unterstützung von 
Clean und Ökoeinspeiseregelung (Förde-
rung von max. € 600,00/kW bis max. 5 
kW – Maximalbetrag von € 3.000,00 pro 
Anlage). Bedingungen für die Förderung: 
Kofinanzierung durch die Gemeinde 
und das Land Steiermark, jährlich fest-

gesetztes Budget der Leader-Region 
von € 20.000,00 pro Jahr, Verpflich-
tung des Förderwerbers zum Hinweis 
auf Unterstützung durch die LAG und 
Finanzierungsmodell mit reg. EVU wird 
angestrebt. Informationen erhalten Sie 
bei Fr. Mag. Daniela Adler-Neubauer, 
Geschäftsführerin der Leader- Region 
Oststeirisches-Thermenland-Lafnitztal, 
Gleisdorfer Straße 43, 8160 Weiz; 
Tel.: 03172/30930, Fax: 03172/30930-
84

„Spar mit Solar“
Steigende Kosten für das Heizen und 
zunehmende Klimaerwärmung machen 
Solarenergie immer attraktiver. In Ös-
terreich sind bereits mehr als 400.000 
Solaranlagen mit über 4,5 Mio. m² 
Kollektorflächen installiert. 

Jedes 6 Einfamilienhaus in Österreich 
verfügt bereits über eine Solaranlage. 

In der Steiermark ist die Zahlung von 
Wohnbauförderungsmitteln inzwischen 
an der Installation einer umweltfreund-
lichen Solaranlage gebunden. 

Mit der Informationskampagne „Spar 
mit Solar“ soll die Verbreitung der In-
formationen über die Einsatz- und För-
dermöglichkeiten für die wohl sauberste 

Form der Warmwasseraufbereitung 
und Raumheizung unterstützt werden. 
Solarwärme bringt: Komfortgewinn, 
kostenlose Energie,  saubere Luft für 
unsere Umwelt, Landes- und Gemein-
deförderungen. Solarwärme ist: regional, 
unabhängig und krisensicher, einfach 
und schnell montiert. Info-Hotline zu 
„Spar mit Solar“: 03112/588612.

Für seine Spitzenleistungen wurde der 
Kürbiskernproduzent Ölmühle Papst aus 
Loipersdorf bereits zum 2. Mal in Folge 
mit der runden Plakette „Prämierter 
steirischer Kernölbetrieb 2012“ ausge-
zeichnet. Diese darf auf den Kürbiskern-
öl-Flaschen zusätzlich zur Herkunfts- und 
Qualitätsmarke „steirisches Kürbiskernöl 
g.g.A.“ geführt werden. 

Damit ist die Premium-Auszeichnung 
für alle Kernöl-Liebhaber erkennbar, 
wobei die Ölmühle Hannes Papst 
höchste Qualitätskriterien hinsichtlich 
Farbe, Geschmack und Geruch erfüllt. 
Jetzt darf er offiziell die begehrte grün-
weiße Banderole an seinen Flaschen 
anbringen. Für Hannes Papst hat die 
Transparenz bei der Verarbeitung hei-
mischer Produkte absolute Priorität. 
Seit der Inbetriebnahme seiner eigenen 
Ölmühle und dank seines qualifizierten 

Mitarbeiters Herber t Sammer ge-
langt seit August 2010 ausschließlich  
100% steirisches Kürbiskernöl aus 
eigenen streng kontrollierten Anbau 
auf den Salat  und den verschiedenen 
Köstlichkeiten der hauseigenen Bu-
schenschänke. 

Insgesamt 436 Produzenten haben heu-
er bei der Landesprämierung teilgenom-
men und 372 übersprangen die strengen 
Qualitätshürden. Im heurigen Jahr wurde 
Hannes Papst von der Kommission mit 
der vollen Punkteanzahl bewertet. Somit 
hat er die volle Erfüllung der Qualitätskri-
terien bei der anonymen Verkostung der 
Landesprämierung erreicht! 

Das Öl mit dem unvergleichlichen Duft 
und Aroma wird auch im Direktvertrieb 
für Kernölliebhaber in seinem Betrieb 
verkauft und erfreut sich in den Haus-

halten der Region großer kulinarischer 
Beliebtheit. Angeboten wird auch das 
Pressen mitgebrachter  eigener Kür-
biskerne in der Ölmühle für Klein- und 
Großkunden. 

Ebenfalls prämiert und ausgezeichnet 
und somit unter den besten steirischen 
Kürbiskernöl-Produzenten wurden die 
Betriebe Steßlhof (Inhaber Andrea und 
Josef Steßl) aus Loipersdorf 81 und 
Fam. Alois Felgitsch aus Dietersdorf 
24. Die 3 Top-Kürbiskernöl-Produzenten 
aus unserer Gemeinde wurden im 
Rahmen eines Festaktes in St. Peter 
am Ottersbach für ihre Spitzenleistung 
ausgezeichnet. 
Wir die ÖVP-Loipersdorf, wünschen 
Hannes Papst und seinem Betrieb sowie 
die Kernölproduzenten Fam. Steßl und 
Fam. Felgitsch weiterhin viel Erfolg und 
gutes Gelingen. 

Landesprämierung für Loipersdorfer Kürbiskernölproduzenten
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Wir gratulieren
zur Hochzeit
Wir gratulieren
zur Hochzeit

Pichlbauer Markus und Oberklam-
mer Ingrid, wohnhaft in Gillersdorf 
8/2, haben sich am 26.05.2012 
in Loipersdorf das JA-Wort gege-
ben.

	
  
Ingrid, Markus und Fabian 
Pichlbauer

	
  

Fröhlich Gerrit und Schwab Nicol, wohnhaft in Loipersdorf 296, heirateten am 02.06.2012 in Loipersdorf.

Nicol, Lean und Gerrit Fröhlich

	
  

Kriegler Armin und Lorenz Jeannine, 

wohnhaft in Dietersdorf 83/11, 

haben sich am 26.05.2012 in 

Schloss Welsdorf vermählt.

  Jeannine und Armin Lorenz

Wie komme ich zu meinem Geld?
Wie komme ich zu meinem Geld? Sobald der 
Arbeitgeber den Lohnzettel für das abgelau-
fene Jahr an das Finanzamt übermittelt hat 
– in der Regel Ende Februar des Folgejahres 
– kann Ihre Arbeitnehmer/innenveranlagung 
vom Finanzamt bearbeitet werden. Das ent-
sprechende Formular für die Arbeitnehmer/
innenveranlagung können Sie händisch 
ausgefüllt an das Finanzamt schicken oder 
direkt beim Finanzamt abgeben.

FinanzOnline – Rascher und einfacher per 
PC
Mit FinanzOnline (www.finanzonline.at), der 
elektronischen Veranlagung über das Inter-
net, bieten wir ein modernes und kundeno-
rientiertes Service im Internet an, das den 
Amtsweg mit der Finanzverwaltung bequem 
und unkompliziert macht. Die Vorteile liegen 
klar auf der Hand: Sie können zuhause ge-
mütlich auf der Couch sitzen und sich neben-
bei in aller Ruhe die zu viel bezahlte Steuer 
zurückholen – mit einem Klick und rund um 
die Uhr – das ist Flexibilität. Mit FinanzOnline 

können steuerliche Angelegenheiten schnel-
ler und effizienter erledigt werden. Das spart 
Zeit und Geld – sowohl Ihnen als auch der 
Finanzverwaltung. Insgesamt haben Sie fünf 
Jahre Zeit, um Ihre Arbeitnehmer/innenver-
anlagung einzureichen (der Antrag für 2007 
kann also bis Ende 2012 gestellt werden).

Was kann von der Steuer abgesetzt werden?
Absetzbar sind – unter bestimmten Voraus-
setzungen – Sonderausgaben (z.B. freiwillige 
Kranken-, Unfall- oder Pensionsversicherung, 
Kirchenbeitrag, Wohnraumsanierung, Spen-
den), außergewöhnliche Belastungen (z.B. 
Krankheitskosten oder Kinderbetreuungsko-
sten) und Werbungskosten (z.B. Computer, 
Aus- und Fortbildungsmaßnahmen, Um-
schulungen, Kosten für beruflich veranlasste 
Telefonate, Arbeitskleidung, Arbeitsmittel und 
Werkzeuge). 

Wo finde ich weitere Informationen zur 
Arbeitnehmer/innenveranlagung? 
Tipps und Informationen zur Arbeitnehmer/
innenveranlagung finden Sie im jährlich 

erscheinenden Steuerbuch. Einen Überblick 
über die am häufigsten gestellten Fragen 
rund um FinanzOnline finden Sie im Folder 
„FinanzOnline – Mit einem Klick Geld zurück“. 
Beide Folder stehen Ihnen auf der Homepage 
des Finanzministeriums unter www.bmf.gv.at 
zum Download bereit bzw. können auch 
kostenlos bestellt werden. Selbstverständ-
lich liegen unsere Broschüren auch in den 
Finanzämtern auf.

Möchten Sie Ihre Fragen lieber telefonisch 
stellen, steht Ihnen das Bürgerservice des 
Finanzministeriums unter 0810 001 228 
von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 17 
Uhr bzw. unter buergerservice@bmf.gv.at zur 
Verfügung. Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der FinanzOnline-Hotline helfen Ihnen 
außerdem bei Fragen zu FinanzOnline gerne 
unter 0810 221 100 von Montag bis Freitag 
von 8 Uhr bis 18 Uhr weiter.

Jetzt online machen:
Ihre Arbeitnehmer/innenveranlagung!
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Bürgeramt Information der BH Fürstenfeld

Führerschein

Seit 1. März 2006 werden in Österreich 
nur mehr Scheckkartenführerscheine 
ausgegeben. Bestehende Papierführer-
scheine können – müssen aber nicht 
– umgetauscht werden!
Folgende Führerscheine bleiben bis 18. 
Jänner 2033 (d. h. noch ungefähr 20 
Jahre) gültig: Papier- und Scheckkar-
tenführerscheine, die bisher ausgestellt 
wurden und bis 18. Jänner 2013 aus-
gestellt werden. Voraussetzung für die 
Beibehaltung der Gültigkeit bis 2033 ist, 
dass Namen und Daten im Führerschein 
noch lesbar sind und die Betreffende/
der Betreffende auf dem Foto eindeutig 
erkennbar ist.

Scheckkartenführerscheine, die ab 19. 
Jänner 2013 ausgestellt werden, haben, 
vergleichbar mit den Reisepässen, eine 
„Gültigkeitsdauer“ von 15 Jahren. Die-
ses „Ablaufdatum“ soll dazu beitragen, 
dass das Foto im Führerschein dem 
gegenwärtigen Aussehen der Betref-
fenden/des Betreffenden entspricht und 

sie/ihn eindeutig erkennen lässt.
Anlässlich der Fristverlängerung finden 
keine ärztliche Untersuchungen oder 
Fahrprüfungen statt.

Reisepass/Personalausweis

Bei jedem Grenzübertritt wird ein Rei-
sedokument benötigt. Dies gilt auch bei 
Reisen in Schengen-Staaten und natür-
lich auch bei kurzen Fahrten ins Ausland.
Reisedokument ist der Reisepass 
oder bei Reisen innerhalb der EU ein 
gültiger Personalausweis. Der Führer-
schein ist kein Reisedokument! Der 
Personalausweis ist ausschließlich im 
Scheckkartenformat verfügbar. Das 
Scheckkartenformat erleichtert das 
tägliche Bei-sich-Tragen des Ausweises.
Ab 15. Juni 2012 werden bestehende 
Kindermiteintragungen im Reisepass 
des Erziehungsberechtigten ungültig, 
auch wenn der Reisepass ein späteres 
Ablaufdatum aufweist.
Dies bedeutet, dass für jedes Kind ein 
eigener Reisepass beantragt werden 
muss!

Gültigkeitsdauer und Gebühr des 
Passes:
0 – 2 Jahre - der Pass ist zwei Jahre gül-
tig und bei Erstausstellung gebührenfrei
2 – 12 Jahre – der Pass ist fünf Jahre 
gültig und kostet 30 Euro
ab 12 Jahre – der Pass ist zehn Jahre 
gültig und kostet 75,90 Euro (Stand 
30.01.2012)

Die Einreisebestimmungen des jewei-
ligen Landes, das bereist werden soll 
bzw. durch das durchgereist werden 
soll, und zusätzlich die Geschäftsbe-
dingungen des gewählten Beförde-
rungsunternehmens (z. B. Fluglinie) 
müssen beachtet werden. Es liegt nicht 
in der Zuständigkeit der Passbehörden, 
Informationen über die Einreisebestim-
mungen in andere Länder zu erteilen!
Diese Einreisebestimmungen erhalten 
Sie auf der Webseite des Bundesmini-
steriums für europäische und interna-
tionale Angelegenheiten - www.bmeia.
gv.at oder telefonische Auskunft unter 
der Nummer +43/5/01150-4411-

Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiter des Bürgeramtes innerhalb der
Öffnungszeiten (Mo, Mi, Do und Fr von 7:00 bis 13:00 Uhr, Di von 7:00 bis 17:00 Uhr)

unter folgender Telefonnummer zur Verfügung: 03382/5025-0

Der Kinderzuschuss des Landes Steier-
mark wird für Geburten ab 1. Februar 
2012 eingestellt.
Der Kinderzuschuss des Landes Stei-
ermark wurde als Nachfolgemodell der 
Familienbeihilfe des Landes Steiermark 
eingeführt. Die ursprüngliche Idee des 
Kinderzuschusses war Familien/Frauen, 
die keinerlei Unterstützung durch Ka-
renzgelder erhalten, zu unterstützen. 
Der Kinderzuschuss des Landes Stei-

Einstellung des Kinderzuschusses
des Landes Steiermark

ermark beträgt 145,35 Euro monatlich 
für die ersten zwölf Lebensmonate des 
Kindes und ist eine freiwillige Leistung 
des Landes Steiermark. 

Mit Regierungssitzungsbeschluss vom 
17.11.2011 wird der Kinderzuschuss 
des Landes Steiermark in seiner jet-
zigen Form eingestellt. Um ein „sanftes 
Auslaufen“ des Kinderzuschusses für 
die steirischen Familien zu gewährlei-

sten, ist für Geburten bis 31. Jänner 
2012 weiterhin eine Antragstellung für 
den Kinderzuschuss möglich, da die 
Antragstellung laut Richtlinie im ersten 
Lebensjahr des Kindes erfolgen muss. 
Mit 31. Jänner 2013 läuft der Kinderzu-
schuss des Landes Steiermark endgültig 
aus.
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Beihilfe NEU für die
Kinderferienaktionen des 

Landes Steiermark 

Seit 2004 gewährt das Land Steiermark 
sozial schwächer gestellten Familien, 
Mehrkindfamilien und Alleinerziehenden 
unter bestimmten Voraussetzungen eine 
Beihilfe für Kinderferienaktionen in den 
Schulferien. 

Aufgrund der Erfahrungen der letzten 
Jahre und dem Ziel bestmögliche Qualität 
für steirische Familien bieten zu können, 
wurde die Richtlinie nun in folgenden 
Punkten geändert: 

1. Die Beihilfe des Landes Steiermark 
wird künftig nur mehr für die Teilnahme 
an einer Kinderferienaktion gewährt, 
die von einem/einer gemeinnützigen 
VeranstalterIn durchgeführt wird, der/
die nicht auf Gewinn ausgerichtet ist 
und das Gütesiegel der Fachabteilung 
6A für FerienanbieterInnen trägt. Für 
all jene AnbieterInnen, die noch kein 
Gütesiegel nachweisen können, wird in 
einer Übergangsphase gemeinsam mit 
der Fachabteilung 6A ein Anerkennungs-
verfahren durchgeführt. 
2. Durch eine Anhebung der Einkom-
mensgrenzen beim gewichteten Pro-
Kopf-Einkommen auf maximal 1.000 
Euro soll die Teilnahme an einer Kin-
derferienaktion für noch mehr Kinder 
und Jugendliche mit sozial schwachem 
Hintergrund ermöglicht werden. 

Die Richtlinie für die Gewährung von 
Beihilfen für Kinderferienaktionen des 
Landes Steiermark wurde mit dem 
Regierungssitzungsbeschluss vom 
26.01.2012 dahingehend angepasst. 

Alle Informationsmaterialien (An-trags-
formulare, Folder und Richtlinien) 
finden Sie unter: www.familienreferat.
steiermark.at

Antrag auf Gebührenbefreiung
Fernseh-, Radio- sowie Fernsprechgrundgebühr

Folgende Personengruppen haben bei geringem Haushalts-Nettoeinkommen 
grundsätzlich Anspruch auf Befreiung von Rundfunkgebühren und den damit 
verbundenen Abgaben und Entgelten und/oder Zuerkennung einer Zuschuss-
leistung zu Fernsprechentgelten:

Bezieher von: 
• Pflegegeld oder einer vergleichbaren Leistung, 
• Leistungen nach pensionsrechtlichen Bestimmungen oder diesen Zuwendungen 

vergleichbare sonstige wiederkehrende Leistungen versorgungsrechtlicher Art 
der öffentlichen Hand, 

• Leistungen nach dem aktuellen Arbeitslosenversicherungsgesetz, 
• Beihilfen nach dem Arbeitsmarktförderungsgesetz, 
• Beihilfen nach dem aktuellen Arbeitsmarktservicegesetz, 
• Beihilfen nach dem aktuellen Studienförderungsgesetz, 
• Leistungen und Unterstützungen aus der Sozialhilfe oder der freien Wohlfahrts-

pflege oder aus sonstigen öffentlichen Mitteln wegen sozialer Hilfsbedürftigkeit 
sowie 

• Gehörlose oder schwer hörbehinderte Personen. 

wenn das monatliche Haushalts-Nettoeinkommen (Einkommen aller in einem 
Haushalt lebende Personen) folgende Höchstsätze nicht überschreiten:

Haushalt mit einer Person:				       912,60 Euro
Haushalt mit zwei Personen:				    1.368,28 Euro
Erhöhung für jede weitere Person im Haushalt	    	    140,81 Euro

Übersteigt das Nettoeinkommen die maßgeblichen Betragsgrenzen, kann der 
Antragsteller folgende Ausgaben geltend machen:
• Hauptmietzins einschließlich der Betriebskosten im Sinne des Mietrechtsge-

setzes, wobei eine gewährte Mietzinsbeihilfe/Wohnbeihilfe anzurechnen ist.
• Anerkannte außergewöhnliche Belastungen im Sinne der §§ 34 und 35 des 

aktuellen Einkommenssteuergesetz.

Anträge sowie weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt Loipersdorf 
oder im Internet unter www.gis.at 

Krankenbetten
Für pflegebedürftige Personen können Krankenbetten vom Altenwohnheim „Au-
gustinerhof“ in Fürstenfeld zum Preis von einem Euro pro Tag gemietet werden.

Die Abholung des Krankenbettes ist direkt mit dem Augustinerhof zu 
vereinbaren:

Wohn- und Pflegeheim Augustinerhof
Klostergasse 4, 8280  Fürstenfeld, Tel. 03382/54228
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Freilaufende Hunde
Leider kommt es immer wieder vor, dass Hunde in unserem Gemeindegebiet, frei herumlaufen. Von zahlreichen Gemein-
debürgern wurden wir daher gebeten, an alle Hundebesitzer den Appell zu richten, ihren freilaufenden Hunden entweder 
einen Beißkorb anzulegen oder überhaupt den Hund an die Leine zu nehmen. Bei nicht Einhaltung  von entsprechenden 
Maßnahmen kann es vorkommen, dass dadurch ein Radfahrer zu Sturz kommt, ein Kind bzw. Urlaubsgäste gebissen werden 
oder Autofahrer ausweichen müssen, was zu Unfällen führen kann. Danke für Ihr Verständnis!

Jagdpachtschilling
Innerhalb der nachstehenden Frist, kann 
jeder Grundeigentümer laut Aufteilungs-
entwurf:
Loipersdorf		  € 1,7767/ha
Dietersdorf/Gillersdorf	 € 1,7474/ha

in der Gemeinde Loipersdorf bei Fürsten-
feld seinen Anteil beim Gemeindeamt 
von Montag bis Freitag von 08:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr beantragen und aus-
bezahlt werden. Anteile unter € 1,00 

kommen nicht zur Auszahlung.
Frist: 25.06.2012 bis 07.08.2012
Nach Ablauf der 6-Wochenfrist verfallen 
die nicht behobenen Anteile zugunsten 
der Gemeindekasse.

GeburtGeburt
Nina Waldhaus, 04.05.2012, Dietersdorf 131

Eltern: Waldhaus Sandra und Zettl Gerald

	
   GeburtGeburt
Markus Struger, 31.05.2012, Dietersdorf 71

Eltern: Struger Stefanie und Weinhofer Lukas

	
  

 
 

8352  Unterlamm, Oberlamm 18 (Tel.Nr.:0664/45 21 955 oder 0664/52 36 274) 
E-Mail: buschenschank.kohl@gmx.at; Homepage: www.buschenschank-kohl.at  

Wenn möglich übernehme bitte den Schriftzug aus der Anlage. 
Buschenschank-Weinbau Kohl, Oberlamm 18/1 wieder geöffnet vom 29. Juni bis 06. August 2012. 
Freitag, Samstag, Montag ab 17.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag ab 15.00 Uhr 
Tel.: 0664/4521955 oder 0664/5236274 

Geöffnet vom 29. Juni 2012 bis 06. August 2012
Freitag, Samstag, Montag ab 17 Uhr

Sonn- und Feiertag ab 15 Uhr
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Treue Gäste der Gemeinde Loipersdorf bei Fürstenfeld
Seit 25 Jahren verbringt die Familie 
Johann und Renate Röhrenbacher aus 
Bruckbach in Niederösterreich, ihren 
Urlaub im Gästehaus Maria in Dieters-
dorf.  Ebenfalls im Gästehaus Maria 
in Dietersdorf verbringt seit 20 Jahren 
die Familie Walter und Ernestine Beyer 
aus Rosenau in Niederösterreich ihren 
Urlaub. Im Gästehaus Felgitsch in Diet-
ersdorf urlaubt seit 20 Jahren die Familie 
Josef und Maria Sampl aus Hallein 
in Salzburg.  Ebenfalls seit 20 Jahren 
verbringt die Fam. Johann und Margret  
Juen aus Mieming in Tirol ihren Urlaub 
im Gästehaus Dornfeld. 

Anlässlich dieser besonderen Ereig-
nisses gratulierte im Gästehaus Maria 
Vizebgm. Franz Siegl und im Gästeh-
aus Felgitsch und Dornfeld Bgm. Her-
bert Spirk im Namen der Gemeinde 
Loipersdorf, sowie im Namen des 
Tourismusverbandes Loipersdorf und 
als Eigentümervertreter im Namen der 
Therme Loipersdorf den Stammgästen 
sehr herzlich und brachten für die Treue 
zu unserer Gemeinde und zur Therme 
ihren besonderen Dank zum Ausdruck. 
Diese erfreulichen Ereignisse  wurden  

in den vorgenannten  Gästehäusern im 
Beisein der Quartiergeber gebührend 
gefeiert und entsprechend gewürdigt. 

Anlässlich der durchgeführten Ehrungen 
bekamen die „treuen Gäste“ als Dank 
für die Verbundenheit zu unserer Ge-
meinde und zum Leitbetrieb Therme 
Loipersdorf, Ehrenurkunden sowie die 

Ehrennadel in Gold und weitere kleine 
Präsente, wie Eintrittskarten für die 
Therme Loipersdorf inkl. eines Essens-
gutscheines im Marktrestaurant und 
eine Ortschronik unserer Gemeinde. Die 
Jubilare erfreuen sich bester Gesundheit 
und versicherten, weiterhin ihren Urlaub 
in unserer Gemeinde und speziell bei 
Ihren Quartiergebern zu verbringen. 

von links nach rechts: Alois Felgitsch, Josef und Maria 
Sampl, Bgm. Herbert Spirk, Marianne Felgitsch 	
  Von links nach rechts: Friederika Wagner, Johann Juen, Rainer Dornfeld, Margret Juen, Anneliese Dornfeld

Von links nach rechts: Walter und Ernestine Beyer, Vizebgm. Franz Siegl, Renate Röhrenbacher, Maria Setinc und 
Johann Röhrenbacher
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Aufnahme von Ferialpraktikanten

Firmung

Die  ehrenamtlichen FirmbegleiterInnen 
aus unserer Pfarre, Juliana Rindler und 
Barbara Wagner, haben seit Herbst des 
Vorjahres, 15 Jugendliche aus den Ge-
meinden Loipersdorf und Stein auf den 
Empfang des heiligen Sakramentes der 
Firmung vorbereitet. 
Die Firmvorbereitung beinhaltet  sowohl  
inhaltliche Auseinandersetzung mit 
vielen verschieden Themen, als auch ge-
meinsame, erlebnisorientierte Aktionen. 

Am 03. Juni 2012 war es schließlich 
soweit: In einer beeindruckenden  Feier 
spendete im Beisein von Monsignore 
Johann Leopold Generalvikar Dr. Hein-
rich Schnuderl den Jugendlichen aus 
den Pfarren Loipersdorf und Söchau 
das Sakrament der heiligen Firmung. 
Gesanglich umrahmt wurde die heilige 
Messe vom Jugendchor „Chornissen“. 
Der Musikverein Therme Loipersdorf 
sorgte im Vorfeld für die musikalische 

Umrahmung und der neugewählte Pfarr-
gemeinderat organisierte im Anschluss 
an die heilige Messe am Kirchplatz eine 
Agape für alle Anwesenden. Diese stim-
mungsvolle Feier wird uns, aber vor allem  
den Firmlingen noch lange in positiver 
Erinnerung bleiben. 

Wir wünschen den Firmlingen weiterhin 
viel Erfolg und gutes Gelingen auf ihren 
weiteren Lebensweg.

	
  
Firmlinge mit Firmspender Generalvikar Dr. Heinrich Schnuderl, Monsignore Leopold und Bgm. Herbert Spirk sowie die Firmbegleiter

Aufgrund der Ausschreibung haben sich 
2 Mädchen für einen Ferialjob in unserer 
Gemeinde beworben. 

Einerseits um den Jugendlichen die 
Chance zu geben einen Einblick in die 
„Arbeitswelt“ zu bekommen und anderer-
seits ein positives Signal für die Jugend-
lichen zu setzen, hat der Gemeinderat 
bereits im Vorfeld beschlossen, sämt-
liche Bewerbungen positiv zu beurteilen 
und in den Sommermonaten Ferialprak-
tikanten für 4 Wochen in der Gemeinde 
Loipersdorf anzustellen. Nachstehend 
angeführte Jugendliche werden in den 

Monaten Juli und August im Bereich des 
Wirtschaftshofes als Ferialpraktikanten 
tätig sein:

•• Lisa-Maria Posch, Dietersdorf 2, 
•• Christina Bachner, Loipersdorf 51/1.

Aufgrund dessen, dass sich bis jetzt „lei-
der“ nur 2 Jugendliche für die Ferialar-
beit beworben haben, besteht noch die 
Möglichkeit sich für einen Ferialjob in 
der Gemeinde Loipersdorf zu bewerben. 
Wir wünschen den Ferialpraktikanten viel 
Spaß und Freude, sowie gutes Gelingen 
bei den zu tätigen Arbeiten.

Achtung-Achtung-Achtung

Um mögliche größere Schäden vorzu-
beugen, empfiehlt der Wassermeister 
der Gemeinde Loipersdorf vor Antritt 
des Urlaubes den Hauptwasserhahn 
im Eigenheim abzudrehen. Denn oft-
mals ist es schon vorgekommen, dass 
gerade während der Zeit, wo das Haus 
unbewohnt ist, es zu einem Rohrbruch 
kommt, und das austretende Wasser 
großen Schaden anrichtet. 
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Erstkommunion

Am Sonntag, den 29. April 2012, gingen 
die Schülerinnen und Schüler der zwei-
ten Klasse der Volksschule Loipersdorf   
zum Tisch des Herrn und haben in der 
Pfarrkirche Loipersdorf von Monsignore 
Johann Leopold die Erstkommunion 
„das Brot des Lebens“ erhalten. Bei herr-
lichem frühsommerlichen Wetter fand in 
der Pfarrkirche ein gut organisiertes und 
stimmungsvolles Erstkommunionsfest 

statt. Der Ausklang dieses Festes mit 
einer Jause und Getränken fand für 
die Erstkommunionkinder, sowie deren 
Eltern und Angehörigen und den Ehren-
gästen im Areal des Pfarrhofes statt. Der 
Pfarrgemeinderat hat die Gäste zu einer 
Agape eingeladen.  Ein großer Dank gilt 
wiederum  Monsignore Leopold, Reli-
gionslehrerin Elfriede Siegl,  sowie den 
Lehrerinnen der Volksschule Loipersdorf  

und den Eltern, welche die Erstkommuni-
onkinder auf dieses besondere Ereignis 
entsprechend vorbereitet haben.

Weiters geht dieser Dank auch an die 
Mitglieder des Jugendchores „Chornis-
sen“ und des Musikvereines Therme 
Loipersdorf,  die mit der musikalischen 
Umrahmung zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben.

	
   	
  
Erstkommunionkinder mit Religionslehrerin Elfriede Siegl, Bgm. Herbert Spirk, Monsignore Leopold, VS-Dir. Margit Herbsthofer und VS-Lehrerin Monika Forjan

Kindergarten

	
  

Ostern in unserem Kindergarten

Auch der Osterhase kam in den Kindergarten und hatte  Nester 
für uns versteckt, die die Kinder voller Erwartung suchten und 
auch fanden.

Errichtung eines Hochbeetes für die
Kindergartenkinder

Im Frühjahr startete der Bau unserer Hochbeete, wo auch die 
Kinder fleißig Hand angelegt haben. Nachdem unsere Hoch-

beete ihren Platz gefunden haben, war es an der Zeit unser 
erstes Gemüse anzupflanzen. Das Ergebnis: alles was gesät 
wurde, ist auch gewachsen! Die Produkte werden geerntet 
und von den Kindern bei der täglichen Jause verzerrt. Ein 
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Dankeschön an unseren Herrn Bürgermeister der uns diese 
Hochbeete finanziell ermöglicht hat, sowie ein Dankeschön 
an Daniel Maninger, der unsere Hochbeete mit viel Liebe und 
Zeit gebaut hat. 

Ausflug in den Wald

Beim heurigen Ausflug entdeckten die Kinder die Besonder-
heiten des Waldes in seiner Vielfalt.

	
  Abmarsch in den Wald

	
  
Eine selbstgebaute Höhle…

Zum Abschluss unseres Jahresthemas: „Unsere Welt ist voller 
Farben“, veranstalteten wir in unserem Kindergarten eine 
Vernissage, wo die Bilder unserer kleinen Künstler ausgestellt 
und verkauft wurden.

Die Künstlerin Gertraud Wagner (Malerin) besuchte unseren 
Kindergarten und lernte den Kindern die Kunst des Malens.

	
  
Gertraud Wagner mit den Nachwuchskünstlern und ihren Exemplaren

	
  
Nach einigen Darbietungen der Kinder war die Vernissage eröffnet.
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Die Vernissage war ein gro-
ßer Erfolg, denn alle Bilder 
waren schon nach kurzer 
Zeit verkauft. Unsere Kinder 
waren sehr  stolz auf sich und 
somit ging ein gelungenes 
Jahresthema zu Ende. 

Das Team des Kindergartens 
bedankt sich bei  allen die 
den Kindergarten im heuri-

gen Jahr tatkräftig unterstützt haben und wünschen den Kin-
dergartenkindern und den Eltern einen erholsamen Sommer.

	
  
Buntes Buffet in den Regenbogenfarben…

	
  

Auch die Kindergartenkinder beteiligten sich am durchge-
führten Frühjahrsputz und haben eifrig Müll gesammelt.

	
  
Kurze Rast beim Müll sammeln.

Frühjahrsputz 2012 Volksschule
Schulfest „Hut ab“

Das heurige Schulfest der VS-Loipersdorf stand unter dem 
Motto „Hut ab“.  Mit viel Engagement und großer Begeiste-
rung sagten die Schüler ihre Gedichte auf, spielten Witze und 
Sketche und tanzten zu flotten Rhythmen. Die Großen aus der 
4. Klasse präsentierten in einer fulminanten Modenschau 
ihre selbstentworfene Mode und die eigens für diesen Anlass 
gestalteten extravaganten Kopfbedeckungen. Ein weiteres 
Highlight war der große Auftritt der Loipersdorfer Kinder-
Bigband unter der Leitung von Mag. Martin Kerschhofer. 
Das Publikum im überfüllten Saal bejubelte die Vielfalt der 
Darbietungen. 

Um weiter musikalisch kreativ zu sein, überreichte die Ob-
frau des Elternvereins mit Mitgliedern des Vorstandes der 
Volksschule ein Digital-Keyboard. Die Freude bei Lehrerinnen 
und Schülern darüber war sehr groß. Mit ausgefallenen 
kulinarischen Schmankerln rundete der Elternverein dieses 
gelungene Fest ab. 

	
  
Kinder der 4. KlasseDer Klima-Clown

Am 2.Mai machte der Klima-
Clown auf seiner Tournee 
durch die ganze Welt Station 
in der VS-Loipersdorf! 

Mit viel Musik und in Be-
gleitung seines Rades Jean-
Jacques brachte er den 
Schülern die Problematik 
um die Klimaerwärmung in 
anschaulicher Weise näher. 

Er war vom großen Vorwis-
sen der Kinder und von 
unserem „Geh – O – Meter“ 
begeistert.

Klima-Clown
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Safety Tour 2012

Mit welchem Symbol werden giftige Chemikalien gekenn-
zeichnet? Was mache ich, wenn Öl  in der Pfanne zu brennen 
beginnt? Wie man richtig reagiert und wie man sich in gefähr-
lichen Situationen verhält, dies alles zeigten die Schüler der 3. 
und 4. Klasse bei der Safetytour am 03. Mai 2012 in Burgau. 
Insgesamt nahmen 165 SchülerInnen an der Sicherheits-
olympiade teil. Es gab vier spannende Bewerbe – eine 
Schnellraterunde, den Radfahrbewerb mit dem Notrufnum-

mernspiel, ein Gefahrstoff-Würfelpuzzle und den Löschbewerb 
mit Kübelspritzen. In der Pause konnten sich die Kinder nicht 
nur mit Burger und Eis stärken, sondern bekamen auch eine 
Vorstellung von der Feuerwehr Burgau und dem Roten Kreuz 
Fürstenfeld. Unsere Klassen belegten den 9. (4. Klasse) und 
10. Platz (3. Klasse). Im Vordergrund stand aber nicht der 
Wettkampfgedanke, sondern das richtige Handeln und die 
Freude am Spiel.

	
  Teilnehmer der 3. und 4. Klasse bei der Safety Tour

„Schulanfänger – Herzlich Willkommen“
Am 22. Mai 2012 war die Neugierde bei allen SchülerInnen 
und Lehrerinnen groß, als sie um 8 Uhr die aufgeregten 
Schulanfänger in der VS Loipersdorf mit einem Lied begrüßten. 
Nach dem Vorstellen der „Neuen“ ging der Schnuppertag 
mit Schwung weiter. Mit Dipl. Päd. Monika Forjan erlebten 
die nächsten Erstklassler einen interessanten Schultag und 
arbeiteten fleißig und aufmerksam beim Geschichtenvorle-
sen, Namenschreiben und Zählen, beim Basteln, Malen und 
Sprechen mit. Die wohlverdiente große Pause verbrachten 
die Schulanfänger mit allen Schülern gemeinsam.  Für die 
zukünftige „Bienchenklasse“ verging der Schnuppertag viel 
zu schnell. Mit Freude nahmen die Mädchen und Buben 
ihre erste „Hausaufgabe“ entgegen und marschierten mit 
den Eltern wieder zum Kindergarten zurück.  Am Abend des 
Schnuppertages erhielten die Eltern der Schulanfänger sowohl 
viele Tipps für den Schulstart im Herbst als auch ausführliche 
Informationen über Neuerungen im Schuljahr 2012/13. Die 
gute Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus ist ein 
wesentlicher Bestandteil eines geteilten Miteinanders.

	
  
Unsere Schulanfänger für das Schuljahr 2012/2013
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Ein Vormittag im Wald

An einem Freitag ging die 4. Klasse mit ihrer Lehrerin VSDir.
Margit Herbsthofer in den Wald. Die Jägerin Elfi Janisch be-
gleitete uns beim Ausflug.  Zunächst durften alle Kinder auf 
einen Hochsitz klettern und Ausschau halten. 
Das machte großen Spaß. Unter Bäumen versteckt, ent-
deckten wir Informationstafeln über heimische Tierarten. 
Sehr interessant war der Dachsbau. Frau Janisch erzählte 
uns Verschiedenes über die Naturgesetze des Waldes. Wir 
konnten es kaum glauben, dass Dachse und auch Füchse so 

geschickte Baumeister sind. Nach einer kurzen Jausenpause 
machten wir uns wieder auf den Weg zur Schule.
Frau Janisch besuchte uns auch im Unterricht und dabei 
lernten wir die Klänge des Waldhorns kennen. Mit einem 
Lied und einem Billet bedankten wir uns für den Ausflug in 
die „Waldschule“. 

Text: Klassensprecher Magdalena Natter und Christoph Do-
bernigg, 4. Klasse

	
  
Jägerin Elfi Janisch, Dir. Margit Herbsthofer sowie die SchülerInnen der 4. Klasse 

Die Gemeinderäte der ÖVP Loipersdorf wün-
schen ihnen, liebe Gemeindebewohnerinnen 
und Gemeindebewohner schöne, erholsame 
sowie sonnige Urlaubstage: 

Bgm. Herbert Spirk, Vizebgm. Franz Siegl, Kassier Franz Gether, 
GR Helga Bierbauer, GR Werner Forjan, GR Alfred Fuchs, GR Diet-
mar Fuchs, GR Johann Gollowitsch, GR Robert Kogelmann, GR 
Gertrud Müller, GR Wolfgang Schaukowitsch, GR Adolf Stürzer, 
GR Christian Urschler. 
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Fahrsicherheitstraining in der Volksschule
	
  

Am 12.06.2012 erhielten die Kinder der dritten und vierten 
Klasse Besuch von einem Auto – von „Hallo Auto“, um genau 
zu sein. Das Verkehrserziehungs-Projekt des ÖAMTC  wurde 
für acht- bis neunjährige Schüler entwickelt. 

In diesem Alter kann sich so gut wie keiner vorstellen, wie 
lange es dauert, bis ein Auto zum Stillstand kommt – ein ge-
fährliches Unwissen. Bei der Aktion „Hallo Auto“ machten die 
Kinder verschiedene Übungen und schätzten den Anhalteweg 
eines Autos bei Tempo 50. Anschließend durfte jedes Kind im 

„Hallo Auto“ mitfahren und selbst bremsen. Dazu wurde ein 
Fahrzeug mit einer Doppelbremsanlage eingesetzt. 

Die Kinder saßen neben dem Fahrer gesichert in einem Kin-
dersitz und führten – völlig ohne Gefahr – unter Anleitung eine 
Vollbremsung durch.  Dieser interessante Vormittag wurde uns 
in Zusammenarbeit mit der örtlichen Feuerwehr ermöglicht! 
Herzlichen Dank!

	
  

	
  

Kinderpolizei

Polizist oder Polizistin ist für die meisten Kinder ein spannender 
Beruf. Genaueres über die Arbeit eines Polizisten erfuhren die 
Kinder der 3. Klasse bei ihrem Besuch der Polizeidienststelle 

Fürstenfeld. Zuerst wurde das Polizeiauto samt Blaulicht und 
Folgetonhorn unter die Lupe genommen. Herr Inspektor Maier 
zeigte ihnen die Ausrüstung in einem Polizeiwagen. 

Die Aufregung war groß, als alle Kinder in das, bei Verkehrs-
kontrollen verwendete, Vortestgerät zur Bestimmung des 
Alkoholgehaltes im Blut blasen durften.

Weiters erfuhren sie Wissenswertes über die kugelsichere 
Weste, die Radarpistole und die Waffen. Höhepunkt war der 
Besuch der Gefängniszellen. Zum Abschluss durften die Schü-
ler ihren Fingerabdruck auf einer Urkunde verewigen. 

Es war ein spannender und informativer Vormittag für alle!

	
  
Kinder der 3. Klasse bei der Polizeidienststelle in Fürstenfeld 

Die Teilnehmer am Fahrsicherheitstraining mit den Verantwortlichen
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Ausflug Nachmittagsbetreuung zur Riegersburg

	
  
Am 13. Juni 2012 machte die Nachmittagsbetreuung der VS 
Loipersdorf (18 Kinder und 3 Begleitpersonen), einen Ausflug 
nach Riegersburg zur Greifvogelschau. Bei schönem Wetter 
sahen wir uns die Vögel „der Lüfte und Wälder“ an.  Wir alle 
waren sehr begeistert von den Künsten dieser Tiere. Den Kids 

hat dieser Ausflug viel Spaß und Freude bereitet, da es zum 
Abschluss für alle ein Eis gab.
Wir möchten uns bei der Gemeinde und beim Elternverein, 
für diesen schönen Nachmittag bedanken, da sie sämtliche 
Kosten übernommen haben.

Die Kinder der Nachmittagsbetreuung bei der Greifvogelschau

Maibaumaustellen

	
  Der Tradition entsprechend wurde am 30. April 2012 im Be-
reich des Kirchplatzes im Auftrag der Gemeinde Loipersdorf 
wieder ein Maibaum, welcher mit Tafeln der einzelnen Berufs-
stände geschmückt ist, aufgestellt. Verziert und geschmückt 
wurde der Maibaum wiederum von den Mitgliedern der einzel-

nen Feuerwehren in unserer Gemeinde. Ein besonderer Dank 
gebührt der Familie Gerhard Mader aus Dietersdorf, die den 
diesjährigen Maibaum der Gemeinde Loipersdorf kostenlos 
zur Verfügung gestellt hat. Namens der Gemeinde ein herz-
liches Danke an all jene, die zum Gelingen beigetragen haben.

Fleißige Feuerwehrkameraden mit Ehrengästen
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„Valentin-Abend“ mit Wolfram Berger
Am 30. März 2012 war der 
Schauspieler, Kabarettist 
und Sänger Wolfram Berger, 
der einen Teil seiner Jugend 
übrigens in Söchau verbracht 
hat, mit seinem Erfolgspro-
gramm „Karl Valentin-Solo“ 
bei uns zu Gast. 
Es ist dies eine ideen- bzw. 
abwechslungsreiche Zusam-

menstellung von kuriosen Kurzgeschichten, Monologen und 
lustigen Szenen des Münchner Originals Karl Valentin. Diese 
wurden von Berger, der für seine Arbeiten schon mehrfach 
ausgezeichnet wurde, hinreißend – von entsprechender Mi-
mik und Gestik unterstützt - vorgetragen und sorgten beim 
Publikum für Schmunzeln und große Heiterkeit.

Nach zwei kurzweiligen Stunden und mehreren Zugaben ging 
für die begeisterten Zuseher ein schöner, unterhaltsamer 
Abend mit einem großen Künstler zu Ende.	
  Wolfram Berger 

Steirischer Frühjahrsputz 2012

Die Aktion „der große steirische Frühjahrsputz“ war auch 
in diesem Jahr wiederum ein voller Erfolg. Viele tausende 
Steirerinnen und Steirer, Jugendliche und Schüler sind dem 
Aufruf des Lebensressort Steiermark, Abfall- und Abwas-
serwirtschaft, der Wirtschaftskammer Steiermark sowie des 
ORF-Steiermark gefolgt und haben an den Aktionstagen 
„ordentlich aufgeräumt“. Die Gemeinde Loipersdorf hat wie 
auch über 400 andere Gemeinden in der Steiermark mitge-
macht. Diese größte Müllentsorgungsaktion ist nicht zuletzt 
auch deshalb so wichtig, weil hier die Frauen und Männer in 
unserer Gemeinde konkret erfahren, was Nachhaltigkeit sowie 
Bürger- und Bürgerinnenbeteiligung bedeuten.

Neben den zahlreichen Gemeinden haben sich auch viele 
Schulen, Kindergärten, Einsatzstellen der Berg- und Natur-
wacht, Freiwillige Feuerwehren und eine große Anzahl von 
Vereinen an dieser Aktion beteiligt. Auch unsere Gemeinde 
wurde im Rahmen des Frühjahrsputzes 2012 durch viele 

fleißige Hände von Abfällen gesäubert. Diverse Vereine unserer 
Gemeinde, die Feuerwehren  sowie der Tourismusverband  
und die Volkschule Loipersdorf haben sich – wie schon in 
den vergangenen Jahren – an dieser Aktion beteiligt und 
unser Gemeindegebiet von Unrat und Abfällen befreit. Die 
gesammelten Abfälle wurden im Abfallwirtschaftszentrum 
entsorgt und die Gemeinde lud die eifrigen Sammler an-
schließend zu einer gemütlichen Jause mit Getränken in das 
Gasthaus Jandl ein. 

Wir möchten uns nachträglich auf diesem Wege nochmals 
sehr herzlich bei sämtlichen Helferinnen und Helfern, die 
diese Aktion unterstützt haben und somit einen wesentlichen 
Beitrag zur „Säuberung der Natur“ in unserer Gemeinde ge-
leistet haben, bedanken. Neben dem sauberen Ortsbild sollte 
künftig wieder, vor allem der Aspekt der Bewusstseinsbildung  
im Mittelpunkt stehen.

	
  
Die diesjährigen fleißigen HelferInnen
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Schnapsen  -  FF Loipersdorf gegen Gemeinderäte

Der traditionelle Schnapservergleichskampf der Freiwilligen 
Feuerwehr Loipersdorf gegen die Gemeinderäte hat am 04. 
Mai 2012 stattgefunden. Wiederum ging es im Schulungsraum 
der Freiwilligen Feuerwehr heiß her, denn die von besonderen 
Eifer und Ehrgeiz getriebenen Teilnehmer versuchten für ihr 
jeweiliges Team zu punkten.

Es traten je 11 Männer bzw. Frauen gegeneinander an, wobei 
insgesamt 121 Bummerl gespielt wurden. Nach einem sehr 
harten, aber fairen Kampf konnte, wie schon in den Vorjahren 
wiederum  das Team der Freiwilligen Feuerwehr Loipersdorf 
diesen Vergleichskampf für sich entscheiden. Das Team von 

Ehren-OBI Josef Hermann, taktisch gut eingestellt, gewann ins-
gesamt 67 Bummerl und das Team der Gemeinde Loipersdorf 
gewann 54 Bummerl. 

Im Anschluss an dieses Turnier erfolgte die traditionelle „Nach-
betrachtung“ in gemütlicher Atmosphäre bei Speis und Trank. 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei der FF Loipersdorf, 
speziell bei Ehren-OBI Josef Hermann, der für die Organisa-
tion und Durchführung dieser Veranstaltung verantwortlich 
zeichnete,  sehr herzlich bedanken und freuen uns schon auf 
das nächste Aufeinandertreffen im Jahre 2013.

	
  
	
  Teilnehmer beim diesjährigen Schnapservergleichkampf

Konzert von „Betty 0“ im Pfarrheim

Ein fulminantes Konzert lieferte die ehemalige Musical-
darstellerin und jetzige Liedermacherin „Betty 0“ am 11. 
Mai 2012 bei uns im Pfarrheim ab. Ihr Programm, das sie 

„Mundwerklieder für Lach- und Weinsinnige“ nennt, besteht 
aus steirischen Mundartgedichten, Gstanzln und Liedern. 

Sie verfügt über eine  hervorragende Stimme, in Verbindung  
mit ihrem ausgezeichneten Klavierspiel und witzigen Texten 
ergab das eine tolle Stimmung im restlos ausverkauften Pfarr-
heim. Die Palette ihrer Lieder, von einem Teil des Publikums 
begeistert mitgesungen, reichte von lustig bis besinnlich, von 
schräg bis konventionell.

Dass sie auch eine geborene Entertainerin ist, bewies sie im 
Laufe des Konzertes immer wieder indem  sie ganz spontan 
mit dem Publikum kommunizierte und so für den einen oder 
anderen zusätzlichen Lacher sorgte.

Es war ein äußerst lustiger und unterhaltsamer Abend, der  
Jung und Alt restlos begeisterte.

	
  
Betty O in Aktion
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„Rock im Dorf“ - Discoabend

Die engagierten Mädels des Jugendchores, neuerdings auch 
bekannt als die „Chornissen“, veranstalteten erstmals mit 
Unterstützung  des Kulturausschusses am 13.04.2012 einen 
Discoabend unter dem Titel „Rock im Dorf“ im Pfarrheim.

Mit viel Liebe und großem Einsatz wurde das Pfarrheim ent-
sprechend adaptiert, die Anlage etwas aufgemotzt, ein DJ 
(natürlich auch weiblich) bediente Mischpult und Lichtorgel, 
sodass man - zusammen mit der entsprechenden Lautstär-

ke – tatsächlich das Gefühl hatte, sich in einem (kleinen) 
„Discotempel“ zu befinden. Die Mädels und Burschen hatten 
ihren Spaß, dazwischen „verirrte“ sich aber auch das eine 
oder andere ältere Semester auf die Tanzfläche. Es war alles 
in allem ein lustiger Abend, der sich etwas mehr Besucher 
verdient hätte.

	
  

	
  
Die Organisatoren und Helfer dieser Veranstaltung.

 Unsere Jugend beim Abrocken

Die Bühne spielte „Die Physiker“
Die „Bühne Loipersdorf“ spielte mit großem Erfolg die Tragik-
Komödie »Die Physiker« des Schweizer Dramatikers Friedrich 
Dürrenmatt. 
Ort der Handlung ist eine psychiatrische Klinik. Die drei 
Physiker, hervorragend gespielt von Gregor Huber, Jürgen 
Haubenhofer und Wolfgang Scheiber und ihre Ärztin, ebenso 
beeindruckend verkörpert von Erika Venus, zeigten dem Pu-
blikum in ernster, aber auch humorvoller Weise, wie verrückt 
und entrückt das menschliche Wesen sein kann: Der Wahnsinn 
öffnet der Normalität die Pforten und umgekehrt, ein Entrin-
nen ist kaum möglich. Die zentrale Frage des Stücks, wie 
hoch der Anteil und die Verantwortung der Wissenschaft für 

den Fortbestand der menschlichen Zivilisation sind und wie 
erschreckend die Auswirkungen sein können, ist aktueller denn 
je. Die weiteren – ebenfalls ausgezeichneten - Darsteller waren: 
Karl Rindler als Kommissar, Christiane Krenn und Gudrun 
Puchas als Krankenschwestern, Eduard Hölbling als Pfleger 
und Christine Schwab und Johann Fuchs als Besucherehe-
paar. Regie führte, wie schon vor zwei Jahren bei „Nachtasyl“, 
der Grazer Regisseur Jürgen Gerger. Er sorgte mit „seinem“ 
Ensemble für  einen tollen Theaterabend, der die Zuschauer 
begeisterte und nicht wenige von ihnen in Erstaunen darüber 
versetzte, mit welcher Qualität eine Laienschauspielgruppe ein 
Stück Weltliteratur auf die Bühne bringen kann.

	
   	
  
Die Darsteller Dr. Wolfgang Scheiber, Gregor Huber und Jürgen Haubenhofer
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Kabarettabend mit Eckel & Lainer
Zum Abschluss der Ver-
anstaltungsreihe des Kul-
turausschusses im Früh-
jahr gastierten am 23. Mai 
2012 zwei der derzeit ge-
fragtesten Kabarettisten 
Österreichs, nämlich Klaus 
Eckel und Günther Lainer, 
im Pfarrheim.

Sie sind erstmalig gemein-
sam mit ihrem Programm 

„99“ österreichweit – und das sehr erfolgreich – unterwegs. 
Auch bei uns wurden sie ihren Vorschusslorbeeren aus den 
Zeitungen wie „wunderbare Schlagabtäusche, äußerst witzige 
Dialoge“ oder „ein schräges Paar zum Durchlachen“ vollkom-
men gerecht. 
Das nicht nur körperlich ungleiche Paar, auf der einen Seite 
der schlanke, pausenlos redende Hektiker Eckel und auf der 
anderen Seite der etwas behäbige Stoiker Lainer, sorgte mit 
zahlreichen gelungenen Pointen für Lach-stürme im Publi-
kum. Es war ein lustiger, kurzweiliger Abend, die zahlreichen 
Zuschauer - das Pfarrheim war trotz des Mittwochtermins fast 
ausverkauft – waren von Eckel & Lainer begeistert.

	
  
Günther Lainer und Klaus Eckel

FF DIETERSDORF
14. April 2012 – 6. Thermenland Kuppel Cup
29 Wettkampfgruppen aus Tirol, Slowenien, Burgenland, 
Niederösterreich und 8 steirischen Bezirken nahmen am 
diesjährigen Bewerb teil. Die Feuerwehren Allerheiligen bei 
Wildon (LB), Baumgarten (HB), Auersbach (FB), Falkenstein 
(WZ), Großhartmannsdorf (FF), Schützing (FB), PGD-Dornava 
(Slowenien) erreichten  15er und 16er Zeiten. 

Die Damengruppe aus Rudersdorf-Berg konnte ihre per-
sönliche Bestleistung auf 19,77 Sec. verbessern. Die FF-
Großhartmannsdorf legte mit 14,96 Sec. eine sensationelle 
Tagesbestzeit hin. Im Finale standen sich Großhartmannsdorf 
I und Falkenstein I gegenüber. Beide mussten nachkuppeln, 

wobei sich die Wehr Großhartmannsdorf mit einer Zeit von 
16,42 Sec. durchsetzte. Unsere junge Wettkampfgruppe legte 
im 1. Durchgang mit einer Zeit von 20,47 Sec. die Basis für 
einen Aufstieg ins Achtelfinale. Im 2. Durchgang erreichten 
wir mit 19,16 Sec. eine ausgezeichnete Zeit, mit der wir ins 
Achtelfinale aufsteigen konnten.

Die späteren 6.  platzierten Großhartmannsdorf II besiegten 
wir zeitlich,  jedoch bekamen wir leider 10 Fehlerpunkte. Somit 
erreichten wir, im wahrscheinlich  stärksten Starterfeld bei 
Kuppel-Cup`s in der Steiermark, den 16. Platz.

	
   	
  
Die Dietersdorfer WettkampfgruppeSiegreiche Mannschaft mit Ehrengästen
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Bei  strahlendem Sonnenschein fand der Bezirksleistungsbe-
werb, des Feuerwehrbezirkes Fürstenfeld, in Dietersdorf statt. 
Es wurden 71 Durchgänge in Bronze A/B sowie Silber A/B in 
den verschiedenen Wertungen durchgeführt. 

Wie schon in den letzten Jahren sicherte sich Großhart-
mannsdorf in Bronze A und Silber A  den 1. Platz und somit 
ging auch der Wanderpokal zur FF-Großhartmannsdorf. Der 
Bewerb stand unter der Leitung von Bezirksbewerbsleiter ABI 
Hermann Peindl. Die Wettkampfgruppe der FF-Dietersdorf 
erreichte in Bronze A den hervorragenden 4. Platz unter 11 
angetretenen Wehren. 

Parallel zum Bewerb fand im Festzelt ein Seniorennachmit-
tag, der sehr gut besucht war, statt. Dabei sorgte „der Zieh-
Harmoniker“ für gute Unterhaltung. Am Abend spielten „Die 
jungen Unterlammer“ auf. Um Mitternacht wurde ein Erotik-
Bullenreiten durchgeführt.

	
  
Ehrengäste bei der Siegerehrung	

	
  Die siegreiche Mannschaft von Großhartmannsdorf mit Landtagspräs. Dir. Franz 
Majcen, Bezirksfeuerwehrkommandant Ing. Franz Nöst und Bgm. Herbert Spirk

Nach der Delegiertensitzung im Feuerwehrhaus fand der 
Einmarsch der Gastwehren statt. 170 Feuerwehrkameraden 
kamen der Einladung nach und besuchten die Veranstaltung. 
Bei Kaiserwetter konnte HBI Stürzer zahlreiche Ehrengäste, an 
der Spitze Landtagspräsident Dir. Franz Majcen, seine hohe 
Geistlichkeit Monsignore Leopold, Bundesrat Klaus Konrad, 
LBD Stv. August Scherz, Hofrat Dr. Kurt Kalcher, Bgm. Herbert 
Spirk u. OBR Ing. Franz Nöst begrüßen. Nach dem Einmarsch 
der Gastwehren angeführt durch ABI Josef Pfingstl, fand der 
feierliche Festakt anlässlich 85 Jahre FF-DIETERSDORF statt. 
Beim anschließenden Frühschoppen mit dem MV-Therme Loi-
persdorf war für beste Stimmung gesorgt. Den unterhaltsamen 
Schlusspunkt der Veranstaltung setzte „der Sperrmüll-Franz“. 
Das Kommando der FF-Dietersdorf bedankt sich auf diesem 
Weg bei allen die diese Veranstaltungen besucht haben.

	
  
Ausgezeichnete Kameraden mit Ehrengästen

23. Juni 2012 Feuerwehr- 
landesleistungsbewerb in
ALTAUSSEE
Unsere Wehr war mit 13 Aktiven beim Landesfeuerwehrtag 
vertreten. Unsere Wettkampfgruppe erreichte unter 191 an-
getretenen Teams den guten 55. Platz mit 387,63 Punkten. 
Mit einer Angriffszeit von 56,78 Sek. fehlerfrei und einer 400 
m Zeit von 55,59 Sek. ist nach vorne noch sehr viel möglich. 
Jedoch kann man mit den gezeigten Leistungen durchaus 
zufrieden sein.

	
  

Die Dietersdorfer 
Wettkampfgrup-
pe mit Feuer-
wehroffizieren

20. Mai 2012
Bezirksfeuerwehrtag

19. Mai 2012 Feuerwehr
Bezirksleistungsbewerb in
Dietersdorf!
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Am 05. Mai 2012 kam es im Rahmen 
der Wehrversammlung der FF-Gillersdorf 
zu einem gut vorbereiteten Komman-
danten-Wechsel. Nach 26 Jahren an 
der Spitze der Freiwilligen Feuerwehr 
Gillersdorf, davon die ersten fünf Jahre 
als Oberbrandinspektor und die letzten 
21 Jahre als Kommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr Gillersdorf stellte sich 
HBI Rudolf Müller nicht mehr der Wie-
derwahl. Bei der durchgeführten Wahl 
wurde Anton Reisinger einstimmig zum 
neuen Kommandanten gewählt, welcher 
bereits in den letzten 21 Jahren als 
stellvertretender Kommandant fungierte.

Zum neuen stellvertretenden Komman-
danten wurde ebenfalls einstimmig Jo-
hannes Eder gewählt. In Ihren Grußwor-
ten bedankten sich der stellvertretende 
Bezirkskommandant Brandrat Johann 
Stürzer, Bezirksfeuerwehrarzt Prof. Dr. 
Gerd Muhr und Bgm. Herbert Spirk 
für die vorbildliche, engagierte Arbeit 
des scheidenden Kommandanten und 
beglückwünschten das neue Komman-
do zu seiner einerseits sehr reizvollen 
und interessanten und andererseits 
für die äußerst verantwortungsvolle 

Aufgabe. In seiner Laudatio würdigte 
der Bürgermeister die außerordentlich 
erfolgreiche Arbeit vom HBI Rudi Mül-
ler. In seiner Funktion als OBI wirkte er 
schon federführend beim Neubau des 
Feuerwehrhauses, welches im Jahr 1989 
offiziell seiner Bestimmung übergeben 
wurde mit und unterstütze den dama-
ligen Kommandanten Johann Reisinger 
in besonderer Weise.

Unter seiner Führung erfolgte auch der 
Ankauf eines KLF welches im August 
2000 in den Dienst gestellt wurde. Im 
Laufe seiner Führungstätigkeiten wur-
den auch sukzessive entsprechende 
Gerätschaften angeschafft, sodass die 
FF-Gillersdorf über eine hervorragende 
Ausrüstung verfügt, welche den heutigen 
Anforderungen entspricht. Nachdem das 
Feuerwehrhaus Gillersdorf in die Jahre 
gekommen war und nicht mehr den 
Anforderungen und Gegebenheiten der 
heutigen Zeit entsprach, erfolgte unter 
seiner Führung eine Generalsanierung 
dieses Objektes, welches im August 
2008 feierlich eröffnet wurde. Bis heu-
te legendär sind die von ihm jährlich 
organisierten Großveranstaltungen (Zelt-

feste), in den Jahren von 1989 bis 2002,  
wobei sich die FF-Gillersdorf weit über 
die Gemeinde-, Bezirks- und Landes-
grenzen hinweg Bekanntheit erworben 
hat. Während dieser Zeitspanne, wo die 
bekanntesten Musikgruppen präsent 
waren und zum Tanz aufspielten, hatte 
die FF-Gillersdorf insgesamt 25.000 
Besucher.

Hervorzuheben ist auch sein einzigartiger 
Führungsstil, der sehr ruhig, umsichtig 
und vorrausschauend, sowie in der Um-
setzung genau und konsequent war, hat 
bewirkt, dass die einzelnen Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Gillersdorf 
ein eingeschworenes Team sind und 
gemeinsam sehr viel bewirken. HBI 
a.D. Rudi Müller wird auch weiterhin im 
Feuerwehrwesen tätig sein und in der 
FF-Gillersdorf seinen Mann stellen. Von 
Seiten der Gemeinde sowie von Seiten 
seiner Feuerwehrkammeraden erhielt 
der scheidende Kommandant eine äu-
ßerst wertvolle Uhr mit entsprechender 
Gravur als Danke für seine Ehrenamt-
lichen Leistungen im Feuerwehrwesen 
für die Bevölkerung unserer Gemeinde.

	
  
	
  Von links nach rechts: Josef Pfingstl, Johannes Eder, Johann Eder, Rudolf Müller, Bgm. Herbert Spirk, 

Anton Reisinger, Rudolf Decker

FF GILLERSDORF
Kommandantenwechsel bei der FF-Gillersdorf



Seite 2480. Ausgabe - Juli 2012

FF LOIPERSDORF
Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb/Bezirksseniorentreffen

Am 19.05.2012 fand in Dietersdorf der Bezirksleistungsbe-
werb statt. Die Wehr Loipersdorf trat mit zwei Gruppen an, 
eine in Bronze A und in Silber A, die zweite in Bronze B (mit 
Alterspunkten). Die Gruppe 1 erreichte in Bronze Platz 9 und 
in Silber  Platz 5. Die zweite Gruppe erreichte den hervor-
ragenden Ersten Platz in Bronze B. Gleichzeitig fand auch 
am Nachmittag das Bezirksseniorentreffen statt. Auch hier 
nahmen einige Kameraden der Wehr Loipersdorf teil.

	
  
„alte“ Wettkampftruppe mit Bgm. Herbert Spirk

60 jährige Mitgliedschaft, EHLM Rudolf FORJAN
Ehren Hauptlöschmeister Forjan Rudolf hat beim Bezirksfeu-
erwehrtag am 20.05.2012 in Dietersdorf diese seltene Ehrung 
erhalten, auch  andere Kameraden der Feuerwehr Loipersdorf 
erhielten Auszeichnungen und Ehrungen. 

• 40jährige Mitgliedschaft, HFM Franz PFINGSTL, 
• 25jährige Mitgliedschaft, HLM Johannes BAUER,
• Verdienstzeichen 3.Stufe, LM Dietmar DILSKY, HFM Wolfgang    
 HÖLLERL, HFM Herbert TEMMEL sen.

75 Geburtstag von EHLM Stampfl Franz

Am 21.05.2012 feierte EHLM Franz Stampfl bei 
guter Gesundheit seinen 75. Geburtstag. 

Eine Abordnung unserer Feuerwehr gratulierte 
persönlich und überbrachte die Glückwünsche 
sowie ein kleines Geschenk.

Wir wünschen dir lieber Franz weiterhin viel Ge-
sundheit und Lebensfreude.

	
  

Von links nach rechts: Karl Sammer, Jubilar Franz Stampfl, EHBI 
Gerhard Ritz, EOBI Josef Hermann und HBI Werner Forjan

HFM Bauer Gerhard ein 70iger

Am 26. Mai 2012 feierte HFM Bauer Gerhard seinen 70. Ge-
burtstag. Eine Abordnung unserer Feuerwehr unter der Leitung 
von HBI Forjan Werner gratulierte dem Jubilar persönlich.

	
  Von links nach rechts: HBI Werner Forjan, Gerhard Proschitz, Gerhard und Cäcilia 
Bauer, Gottfried Kern
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Florianitag

Am 6. Mai feierten wir zu Ehren des Hl. Florian den Florianitag 
2012. Der Hl. Florian ist der Schutzpatron der Feuerwehren und 
auch der Pfarrpatron der Pfarre Loipersdorf. Zu seinen Ehren 
versammelten wir uns um 8:30 Uhr vor dem Feuerwehrhaus 
Loipersdorf, da die FF Loipersdorf in diesem Jahr die veran-

staltende Feuerwehr war. Feierlich umrahmt durch den Mu-
sikverein Therme Loipersdorf marschierten die Feuerwehren 
der Pfarre zur Kirche. Nach dem Gottesdienst erfolgten die 
Ansprachen, Defilierung und die Pannerabgabe.

	
  
Abmarsch zum Florianitag

Hochzeit OBI Weber Philipp und FM Barrada Mona
Bei richtigen Feuerwehrwetter ( Regen ) gaben sich am 9. Juni 2012 Weber Philipp und Barrada Mona das Ja Wort. Die FF 
Loipersdorf gratuliert recht herzlich.

	
  

Brautpaar  mit Feuerwehrkameraden
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Frauenbewegung – Kegelturnier:
Die Mitglieder der Frauenbewegung des Bezirkes Fürstenfeld 
organisierten für  die einzelnen Ortsgruppen ein Bezirkske-
gelturnier. Im Cafe Admiral in Fürstenfeld fanden spannende 
Wettkämpfe, sowohl im Mannschafts- als auch im Einzelbe-
werb statt. Die Frauenbewegung Loipersdorf hat heuer erstmals 
mit 2 Mannschaften teilgenommen. 

Die Mannschaft 1 bestehend aus Maria Griesbacher, Josefine 
Kummer, Josefine Musilek und Elisabeth Teuschler  waren in 
der Mannschaftswertung nicht zu schlagen und gewannen 
dieses Bezirksturnier ganz souverän.

Die 2. Mannschaft  mit Sigrid Binder, Waltraud Fink, Gudrun 
Stürzer und Anneliese Tauschmann belegten den hervor-
ragenden 5. Rang. Turniersiegerin im Einzelbewerb wurde 
Gudrun Stürzer von der Ortsgruppe Loipersdorf, die bei ihrem 
ersten Antreten alle Profikeglerinnen hinter sich ließ und dieses 
Bezirksturnier gewonnen hat.
Somit konnten die Damen der Frauenbewegung Loipersdorf 
beim heurigen Bezirkskegelturnier wiederum  einen vollen 
Erfolg landen. 

Wir, die ÖVP Loipersdorf, gratulieren unseren Keglerinnen zu 
diesen hervorragenden Leistungen ganz herzlich. 

Mannschaft 1 mit Josefine Musilek, Maria 
Griesbacher, Elisabeth Teuschler und 
Josefine Kummer mit Ehrengästen

Mannschaft 2 mit Sigrid Binder, Gudrun 
Stürzer, Anneliese Tauschmann und Wal-
traud Fink mit Ehrengästen
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Frauenbewegung Loipersdorf – Präsentation des 2. Kochbuches

Am Sonntag, den 22.  April 2012 präsentierte die Frauenbewe-
gung Loipersdorf im Beisein vieler interessierter Besucher und 
Ehrengästen das bereits zweite Kochbuch. Bei der offiziellen 
Eröffnung konnte die Obfrau Helga Bierbauer von Seiten der 
Gemeinde Loipersdorf Bgm. Herbert Spirk, Vizebgm. Franz 
Siegl und Gemeindekassier Franz Gether, die Bezirksobfrau 
der Frauenbewegung Anna Brandner sowie die Künstlerinnen 
beider Kochbücher Frau Gertrude Wagner und Frau Andrea 
Schaffer, die die jeweiligen Titelbilder gemalt haben, sehr 

herzlich begrüßen. Die anwesenden Besucher konnten sich 
mit „Loipersdorfer Küchengeheimnisse“ laben, welche von 
den Mitgliedern der Frauenbewegung bereitgestellt wurden. 
In seiner Ansprache brachte der Bürgermeister seine Freude 
zum Ausdruck und gratulierte den Verantwortlichen der Frau-
enbewegung sehr herzlich zum Gelingen des 2. Kochbuches. 
Die Kochbücher „Loipersdorfer Küchengeheimnisse“ Teil 1 
und Teil 2 sind ab sofort im Gemeindeamt sowie im Kaufhaus 
Nah & Frisch Kastner zum Preis von € 15,00 erhältlich.

	
  
von links nach rechts: Bgm. Herbert Spirk, Anna Brandner, Gertrude Wagner, 
Andrea Schaffer und Helga Bierbauer

	
  Teile des Vorstandes der Frauenbewegung Loipersdorf

Gemischter Chor Loipersdorf
Bezirkssingen 2012 in Loipersdorf

Anlässlich des 90-jährigen Bestands-
jubiläums veranstaltete der Gemischte 
Chor Loipersdorf,  am Samstag den 
12. Mai 2012, das diesjährige Bezirks-
singen. Im großzügigen Ambiente des 
Thermenland Congress Centers boten 
die Chöre aus Altenmarkt, Söchau, 
Übersbach, Großsteinbach, Rudersdorf, 
Burgau und Loipersdorf ein buntes Pro-
gramm an Liedern.

Empfangen wurden die Chöre vom  Mu-
sikverein Therme Loipersdorf, der für die 
musikalische Einstimmung sorgte.  

Die offizielle Begrüßung erfolgte durch 
Bgm. Herbert Spirk und Bezirksobmann-
Stellvertreter Reinhold  Mühlhauser,  
welcher auch zu einer Trauerminute  für 
den verstorbenen Bezirksobmann Klaus 

Walter bat. Landtagspräsident Dir. Franz 
Majcen verwies in seiner Begrüßung 
auf die  Bezirkszusammenlegung und 
man noch nicht weiß, ob dies das letzte 
Bezirkssingen dieser Art sei. 

Durch das Programm führte in bewährter 
Weise wieder unser Joschy Huber. Neben 
über 200 Sängerinnen und Sänger wa-
ren auch zahlreiche Zuhörer und Freunde 
des Chorgesangs gekommen. Viel Ap-
plaus ernteten die jungen Damen des 
Loipersdorfer Jugendchores – genannt 
die CHORNISSEN. 

Traditionell gab es als Abschluss ein 
Gemeinschaftslied aller Chöre,  welches 
von der Loipersdorfer Chorleiterin Sonja 
Krenn dirigiert wurde. Obmann Hans 
Gollowitsch bedankte sich bei allen 

Mitwirkenden für dieses kräftige Lebens-
zeichen des Chorgesanges! Wie üblich 
wurde in geselliger Runde noch bis 
spät in die Nacht weitergesungen. Wer 
diesen wunderbaren Abend versäumt 
hatte, konnte den Gemischten Chor beim 
diesjährigen CHORKONZERT am 6.  Juni 
2012 in der Mehrzweckhalle der Volks-
schule Loipersdorf wieder live erleben.
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90 Jahre Gemischter Chor Loipersdorf

Anlässlich des 90jährigen Bestandsju-
biläums – die Gründungsversammlung 
fand am 02.02.1922 im ehemaligen GH 
Hirczy statt – veranstaltete der Gemischte 
Chor Loipersdorf im Mehrzwecksaal eine 
Jubiläumsveranstaltung, die unter dem 
Motto „Volkslied und Operette“ stand. 
Im Jahre 1922 wurde der Gemischte 
Chor Loipersdorf von engagierten und 
sangesfreudigen Menschen ins Leben 
gerufen und hat sich in Laufe der Jahre  
bzw. Jahrzehnte zu einem wichtigen und 
wertvollen Bestandteil des kulturellen 
Lebens in Loipersdorf entwickelt. Durch 
die regelmäßigen Auftritte bei diversen 
Festveranstaltungen in der Gemeinde 
Loipersdorf, sowie auch über die Be-
zirks- und Landesgrenzen hinaus, wo der 
Chor durch seine Darbietungen „Volks-
lieder und Weisen“, sowie Brauchtum 
und Heimatverbundenheit hinausträgt 
und übermittelt, ist der Gemischte Chor 
Loipersdorf für unsere Gemeinde ein 
überaus wichtiger und wertvoller Kul-
turträger unserer Tourismusgemeinde. 
Zum 30. Geburtstag wurde im Jahre 
1952 die Vereinsfahne angekauft, worin 
sich auch der Wahlspruch des Chores 
(„Im Leben Deutsch, im Liede frei, in 
Freud und Streit – dem Volke treu“) 
enthalten ist. Im Jahre 1954 begann 
die dreißigjährige Chorleitertätigkeit 
von Oberschulrat Anton Krachler. Unter 
seiner Leitung wurden erstmals Frauen in 
den Chor aufgenommen und unter seiner 

Führung begann auch eine neue Ära. Es 
entstanden die heute noch legendären  
Chorkonzerte mit den Theaterauffüh-
rungen im „alten“ Pfarrheim Loipersdorf 
und das Maisingen unter der Linde am 
Kirchplatz in Loipersdorf, wo seit dem 
Jahre 1970 der Kinderchor Loipersdorf, 
die Volkstanzgruppe Loipersdorf und der 
Loipersdorfer Viergesang mitwirkten. Seit 
dem Jahre 1976 findet alljährlich auch 
das Adventsingen in der Pfarrkirche – 
welche auch heute noch zu den wich-
tigsten Darbietungen des Vereines zählen 
– statt. Nachdem Oberschulrat Anton 
Krachler sein Amt als Chorleiter im Jahre 
1984 aus gesundheitlichen Gründen 
zurücklegte, leitete ab diesem Zeitpunkt 
Erwin Krenn den gemischten Chor. Nach 

mehr als 25 Jahren Chorleitertätigkeit 
übergab Erwin Krenn am 17. Mai 2008 
die Stimmgabel an seine Tochter Sonja 
Krenn. Durch viel Einsatz und Ehrgeiz und 
vor allem großen Zeitaufwand erreichte 
Erwin Krenn mit dem gemischten Chor 
ein sehr hohes Niveau und Qualität. Der 
Ehrgeiz wurde im Jahre 1995 insofern 
belohnt, dass der gemischte Chor seine 
erste „CD“ aufgenommen hat, welche 
die Qualität des Wirkens eindrucksvoll 
dokumentiert. Eine Tatsache ist auch 
– wenige Chöre können dies von sich 
behaupten -, dass mittlerweile viele Ei-
genkompositionen vom Chorleiter Erwin 
Krenn in das Programm aufgenommen 
und dargeboten werden. Aufgrund seiner 
außerordentlichen Verdienste auf kultu-

	
  

Chor 2012

	
  Chor 1957
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reller Ebene erhielt Erwin Krenn im Mai 2006 als Dank und 
Anerkennung den Kulturpreis der Gemeinde Loipersdorf. Seit 
17. Mai 2008 leitet Sonja Krenn bis dato überaus erfolgreich 
den Gemischten Chor Loipersdorf. Der „runde“ Geburtstag und 
der festliche Rahmen wurden genutzt um verdiente Mitglie-
der des Chores entsprechend zu würdigen und zu ehren. Für 
25jährige Mitgliedschaft wurden Marion Siegl, Sonja Grabner, 
Edeltraud Gollowitsch und Obmann Johann Gollowitsch geehrt 
und mit dem Silbernen Ehrenzeichen des Steirischen Sänger-
bundes ausgezeichnet. Für 40jährige Mitgliedschaft und mit 
dem Goldenen Ehrenzeichen des Steirischen Sängerbundes 
wurden Joschy Huber und Franz Pfingstl ausgezeichnet und 
geehrt. Die Lyra in Gold vom Österreichischen Sängerbund für 
50jährige Mitgliedschaft wurde an Christiane Krenn und Hele-
ne Fuchs verliehen. Für 60jährige Mitgliedschaft erhielt Frau 
Maria Bauer ebenfalls die Lyra in Gold vom Österreichischen 
Sängerbund. Obmann Johann Gollowitsch und Bürgermeister 
Herbert Spirk überreichten die Ehrenzeichen, gratulierten den 
Ausgezeichneten und bedankten sich   für die jahrzehntelange 
Mitgliedschaft und Treue sowie für die erbrachten Leistungen 
beim Gemischten Chor Loipersdorf. Bgm. Herbert Spirk hob 
in seiner Ansprache die Wichtigkeit und die Wertigkeit des 
Gemischten Chores Loipersdorf speziell auf kultureller Ebene 
hervor und dankte den Mitgliedern namens der Gemeinde 
Loipersdorf  sehr herzlich für ihr Engagement und für ihre 
Tätigkeiten und Auftritten, wo sie unsere Tourismusgemeinde 
auf kultureller Ebene hervorragend vertreten und repräsen-
tieren. Auch die ÖVP Loipersdorf gratuliert dem gemischten 
Chor Loipersdorf zu seinem 90jährigen Bestandsjubiläum 
sehr herzlich.

	
  

Langjährige Mitglieder des gemischten Chores Loipersdorf mit Ehrengästen
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ESV Loipersdorf
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des ESV Therme Loipersdorf und Ehrung langjähriger Mitglieder

Wie jedes Jahr fand auch die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des ESV im Gasthaus Jandl in Loipersdorf statt. Obmann 
Walter Wagner konnte neben zahlreichen Vereinsmitgliedern 
auch Bürgermeister Herbert Spirk sowie den Bezirksobmann 
Karl König begrüßen.

Im Anschluss an die umfangreichen Berichte der verschie-
denen Funktionäre, dem auch ein erfreulicher Kassastand zu 
entnehmen war, erfolgten die Neuwahlen. Wie nicht anders 
zu erwarten, wurde der bewährte Funktionärsstab des Eis-
schützenvereines einstimmig wiedergewählt.

Es gab auch eine Ehrung langjähriger Mitglieder, so wurde 
den Herren Karl Sammer und Josef Fritz für 50jährige, Joschi 
Huber und Gerhard Mock für 40jährige Mitgliedschaft und 
Unterstützung des Vereines der Dank ausgesprochen und 
ihnen eine Urkunde überreicht.

Erfolgreich wie noch nie war der ESV bei den diesjährigen 
Meisterschaften in zwei Altersklassen.

So gelang erstmalig in der Vereinsgeschichte den Senioren 
Ü50 (Mannschaft mit Walter Wagner, Herbert „Aki“ Sorger, 
Johann Sorger und Franz Schneeberger) der Durchmarsch 
von der Gebietsliga über die Unterliga bis in die Landesliga.

Bei der Landesmeisterschaft waren 15 Mannschaften vertreten 
und der ESV konnte Platz 12 erreichen, nur der Sieger steigt 
in die Bundesliga auf, alle anderen Mannschaften müssen 
in der nächsten Saison wieder in der Gebietsliga beginnen.

Ebenfalls erstmalig gelang dem ESV in der Allgemeinen Klasse 
der Aufstieg in die Kreisliga, für den Verein ein sportlicher und 
bisher nie erreichter Höhepunkt. Diese Mannschaft bestand 
aus Peter Stampfl, Christian Brünner, Franz Schneeberger, 
Herbert Sorger, Johann Fuchs und Walter Wagner.

	
  Der wiedergewählte Vorstand mit Bgm. Herbert Spirk und Bezirksobmann Karl 
König

Von links nach rechts: Bgm. Herbert Spirk, Joschy Huber, Walter Wagner, Karl 
Sammer, Vizebgm. Franz Siegl, Gerhard Mock und Bezirksobmann Karl König

	
  

Von links nach rechts: 
Franz Schneeberger, 
Herbert Sorger, Johann 
Sorger, Walter Wagner

Der ESV Therme Loipersdorf hat dieses 
Jahr zum zweiten Mal am Internationalen 
Stocksportturnier in Seeboden / Region 
Millstätter See in Kärnten / teilgenom-
men.  Alljährlich nehmen weit über 100 
Mannschaften in den verschiedenen 
Klassen an diesem Turnier teil, einem 
der größten Turniere Europas. Nachdem 

letztes Jahr zwei Mannschaften des ESV 
anwesend waren, nahmen diesmal drei 
Mannschaften unter der Führung von 
Obmann Walter Wagner die Reise ins 
Kärntnerische in Angriff. Gereist wurde 
standesgemäß, das Hotel Stoiser stellte 
nämlich seinen Bus zur Verfügung. 
Sportlich gibt es zu berichten, dass die 

Trauben sehr hoch um nicht zu sagen 
fast zu hoch hingen und ein absoluter 
Spitzenplatz nicht erreichbar war. Aber 
alle Mannschaften schlugen sich recht 
beachtlich und lieferten die eine oder 
andere Überraschung. Keinesfalls zu kurz 
kam auch der gesellige Teil, es konnten 
so manche Freundschaften geschlossen 
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werden und es ist durchaus vorstellbar, dass der eine oder an-
dere Turnierteilnehmer den Weg nach Loipersdorf finden wird, 
um die schöne Thermenregion kennen zu lernen. Jedenfalls 
war die Reise ein schönes und kameradschaftliches Erlebnis.

	
  
Danke von den Teilnehmern dem Hotel Stoiser.

ATV Loipersdorf

Auch heuer haben Kinder und Jugendliche aus Loipersdorf 
und Umgebung wieder die Möglichkeit, mit erfahrenen 
Trainern Tennis zu spielen bzw. dieses Spiel zu erlernen. Der 
ATV Loipersdorf veranstaltet vom 20. bis 24. August 2012 
einen Tenniskurs unter der Leitung von Peter Pommer und 
Willi Hoschek, die den Kindern und Jugendlichen Vor-und 
Rückhand, Volley und Smash beibringen werden. Aber auch 
der Spaß kommt nicht zu kurz, denn die beiden Trainer brin-
gen eine gehörige Portion Humor mit. Am Freitag können die 
Nachwuchs-Spieler dann im Rahmen eines kleinen Turniers 
ihr Können zeigen und anschließend bei der Preisverleihung 
eine Belohnung abholen. Seit einigen Wochen bietet der Ten-

nisverein sonntags von 09.00 bis 11.00 Uhr ein Kinder-und 
Jugend-Training an. Immerhin soll das im Kurs erworbene 
Können in der Praxis weiter ausgebaut werden. Wir freuen 
uns auf rege Teilnahme! Der ATV Loipersdorf hat auch einen 
Grund zum Feiern: Am 11. August 2012 findet ein Fest zum 
25-jährigen Jubiläum des Vereines statt. Beginn ist um 09.00 
Uhr am Tennisplatz. Geboten wird ein buntes Programm für 
Kinder und Erwachsene, ein Prominenten-Match uvm. Auch für 
das leibliche Wohl wird gesorgt. Nähere Informationen folgen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20. bis 24.08.2012  Kinder - und Jugend-Tenniskurs

Tennislehrer Mag. Peter Pommer und Willi Hoschek mit den KursteilnehmerInnen



Seite 33 80. Ausgabe - Juli 2012

DUSV
50 Jahre DUSV Therme Loipersdorf

Die schon zur Tradition gewordenen alljährlich nach Meister-
schaftsende abgehaltenen Sporttage des DUSV standen in 
diesem Jahr unter einem besonderen Motto. Galt es doch das 
50jährige Vereinsjubiläum zu feiern. Aus diesem Anlass stellte 
der Verein ein umfangreiches und anspruchsvolles dreitägiges 
Festprogramm auf die Beine.

Von Freitag bis Sonntag gab es Fußball aller Altersklassen, 
beginnend mit einem Altherrenturnier am Freitag, einem 
Hobbyturnier am Samstag und der Sonntag war sportlich 
dem Nachwuchs gewidmet. Den Abschluss bildete ein Freund-

schaftsspiel der Kampfmannschaft gegen die Nachbarn aus 
Unterlamm. Eine besondere Leistung der Mannschaft nach 
drei Tagen intensiver Mitarbeit beim Fest und enormer Hitze 
während des Spieles. 

Unterlamm konnte die „Hitzeschlacht“ mit 4:3 für sich ent-
scheiden.

Insgesamt waren an diesen 3 Tagen 33 Mannschaften beteiligt. 
Ein herzliches Danke allen teilnehmenden Mannschaften und 
deren Verantwortlichen.

	
  
Für die musikalische Unterhaltung sorgten am Freitag die 
Edlseer, am Samstag gaben die Skylight auf der Bühne ihr 
Bestes. Am Sonntag Vormittag fand der Festakt statt, umrahmt 
von einem zünftigen Frühschoppen mit dem MV Therme 
Loipersdorf. 

Der Obmann des DUSV Gerald Schweinzer konnte zum Fest-
akt als Gratulanten vom Steir. Fußballverband Hrn. Richard 
Tritscher begrüßen, von der Gemeinde Loipersdorf Vizebgm. 
Franz Siegl, die Gemeinde Stein war durch Vizebgm. Richard 
Sammer und die Gemeinde Übersbach durch Vizebgm. Wal-
ter Kapper vertreten (die jeweiligen Bürgermeister waren an 
diesem Termin allesamt außer Landes). 

Ebenso waren neben vielen ehemaligen Spielern und Funk-
tionären auch einige Herren der Gründungsmannschaft 
anwesend, allen voran Gründungsmitglied Altbürgermeister 
Josef Sommer.

Dass laufend Erinnerungen ausgetauscht wurden und Erleb-
nisse von anno dazumal Tischgespräch waren, versteht sich 
von selbst. Eine besondere Freude war es auch, dass Anton 
Schweinzer, der unzählige Stunden als Spieler, Funktionär, 

Mannschaft von Unterlamm und Loipersdorf 

	
  Obmann Gerald Schweinzer, Richard Tritscher (StFV), Ferdinand Liendl, Vizebgm. 
Franz Siegl

	
  
Anton Schweinzer mit Gründungsmitgliedern und Vereinsverantwortlichen
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Nachwuchsbetreuer und Schiedsrichter für den DUSV tätig 
war, trotz seiner schweren Krankheit dem Festakt beiwohnte.

Im Zuge des von Obmann-Stv. Ferdinand Liendl humorvoll 
vorgetragenen Berichtes über 50 Jahre Vereinsgeschehen 
wurde einigen Herren eine Ehrung zuteil – auch stellvertretend 
für viele, die sich eine Ehrung verdient hätten, und zwar

•	 als längst dienender Funktionär
	 (25 Jahre Sektionsleiter) Alfred Schweinzer
•	 als erfolgreichster Torschütze mit 144 Treffern			
	 Herbert Schlager
•	 als bester Tormann (natürlich eine subjektive Bewertung) 	
	 Engelbert Bonstingl
•	 die längste Sperre (man munkelt ungerecht) betraf		
	 Josef Hartinger
•	 am weitesten zur 50 Jahr-Feier angereist			 
	 Mani Glaser (Zürich)

Alle anwesenden Funktionäre und Spieler erhielten vom DUSV 
eine Anstecknadel als Dank und Erinnerung.

Auch Vizebgm. Siegl bedankte sich in seiner Ansprache im 
Namen der Gemeinde unter anderem für die Leistungen des 
DUSV im Laufe dieser 50 Jahre und hob die Bedeutung des 
Sportvereines insbesondere für die Jugend und die Gesell-
schaft allgemein hervor.

Die anwesenden Gemeinden, der Steir. Fußballverband, die 
Union und die Raiffeisenbank stellten sich mit Geburtstags-
geschenken ein.

Ein Dank an dieser Stelle auch von GEMEINDE ZUHAUSE den 
verantwortlichen Funktionären von einst und jetzt für ihre ver-
antwortungsvolle und ehrenamtliche Tätigkeit im Laufe dieser 
50 Jahre, ebenso allen FussballerInnen, welche für den DUSV 
aktiv waren und sind.

Ein großes Danke allen die zum Gelingen dieser Festveran-
staltung beigetragen haben.

Die Kampfmannschaft beendete die Meisterschaft in der Ge-
bietsliga Süd wie im Vorjahr auf dem 3. Tabellenplatz. Dieser 
hervorragende Tabellenplatz weckt die Hoffnung auf mehr.
Die erfolgreichsten Torschützen waren die kroatischen „Zwil-
linge“ Davor Glavac und Tomislav Omic mit je 14 Treffern 
sowie Dominik Hirt mit 13 Toren.
Eine nicht alltägliche Leistung gelang dem Kapitän Andreas 
Siegl, so hat er als Einziger der Mannschaft alle 26 Meister-

	
  

schaftsspiele vom Anfang bis zum Ende bestritten.

Auch möchten wir an dieser Stelle den beiden Spielern Ste-
fan Kapper und Andreas Siegl zur Erlangung des Berufstitels 
Ingenieur gratulieren.

Szene beim 4:0 Sieg in der letzten Runde gegen Kapfenstein

Auch wenn einige Fußballer ihre Karriere beendet haben und 
auch der sehr erfolgreiche Trainer Josef Unger (Meistertitel 
im ersten Jahr als Trainer des DUSV) nach drei Jahren den 
Verein verlässt, ist der Mannschaft durchaus zuzutrauen, den 
zweimaligen 3. Platz zu topen. Premiere auf der Loipersdorfer 
Trainerbank in der kommenden Saison 2012/2013 feiert 
Georg Krenn. Bisher durchwegs erfolgreich im Nachwuchs-
bereich, stellt er sich nunmehr der Herausforderung Trainer 
der Kampfmannschaft.

Der DUSV (und bestimmt auch die Zuseher) freuen sich 
schon besonders auf die zusätzlichen Derbys mit den neu 
dazu gekommenen Mannschaften von Söchau (Absteiger 
Unterliga Süd) und Blumau (Meister 1. Kl. Süd A), und auch 
auf Mureck (Meister 1.Kl. Süd B). Herzlich willkommen in der 
Gebietsliga Süd. 

	
  
Von links nach  rechts: Patrik Fuchs, Jürgen Weber, Stefan Mayer, Rudi 
Fischl, Josef Unger

Was gibt es sportlich über die abgelaufene
Saison zu berichten: 
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Die Damenmannschaft des DUSV wurde Meister in der 
Oberliga und hat dadurch die Berechtigung zum Aufstieg in 
die Landesliga. Jedoch wird auf den Aufstieg verzichtet und 
eine Kooperation mit der Damenmannschaft von Ottendorf 
eingegangen. Gespielt wird in der kommenden Saison wie-
derum in der Oberliga. 
Franziska Thurner wurde mit 30 Toren und einem Respekt-
abstand von 16 Treffern Schützenkönig der Oberliga, obwohl 
sie in Ausübung ihrer Funktion als Steir. Weinhoheit nicht alle 
Spiele bestreiten konnte.

Die U-13 hat als Spielgemeinschaft mit Fürstenfeld die Mei-
sterschaft in der Leistungs-klasse bestritten und konnte diese 
als Meister beenden.

Für die SchülerInnen der der Volksschulen Loipersdorf, Stein 
und Übersbach wurde wiederum ein Schnuppertrainingstag 
veranstaltet. Mit großer Begeisterung machten die Schulkinder 
bei den Übungen von Schweinzer Hannes, Strobl Sebastian, 
Kapper Stefan, Matzl Kevin, Hirt Dominik und Teuschler 
Michael mit.

Der Sportverein sucht fußballbegeisterte Mädchen und 
Burschen der Jahrgänge 2001 – 2007 für den Nachwuchs. 

Hannes Schweinzer (0664/5029466) und Georg Krenn 
(0664/4450337) freuen sich auf Eure Kontaktaufnahme.

Bei der diesjährigen Mitglieder-
werbeaktion war der langjäh-
rige Obmann Othmar Pfingstl 
der glückliche Gewinner einer 
Nächtigung mit Halbpension für 
2 Personen im Thermenhotel 
Stoiser. Dieser Preis wurde unter 
allen Mitgliedern verlost, welche 
den Jahresmitgliedsbeitrag von 
€ 10,-- entrichtet haben.

Wir von „GEMEINDE ZUHAUSE“ dürfen nochmals herzlichst 
zu den Erfolgen des abgelaufenen Jahres gratulieren und uns 
beim gesamten Verein für die geleistete Arbeit einschließlich 
der gelungenen Jubiläumsfeier bedanken.
Für die kommenden Aufgaben und Herausforderungen alles 
Gute und viel Erfolg.

	
  
Obm. G. Schweinzer mit O. Pfingstl

Wichtige Termine:
Meisterschaftsbeginn:       	   11. August 2012
Steirercup 1. Runde:		 Eichkögl, Samstag, 28. Juli 2012, 17:00 Uhr, Waldstadion! !

Wir gratulieren!
Ruth Natter und Paul Stessl nahmen am Bezirkswettbewerb 
„Musik in kleinen Gruppen“ am 5. Mai in Hartberg teil.

Ruth erreichte mit Ihrer Gruppe „4 Black Friends“ in der Stufe 
B den 6. Platz und Paul mit dem „Horntrio der Musikschule 
Fürstenfeld“ den 4. Platz.

	
  
Horntrio der Musikschule Fürstenfeld mit Paul Stessl

	
  
„4 Black Friends“ mit Ruth Natter
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Vorspielabend der Musikwerkstatt

Vor einem Jahr wurde in Zusammenarbeit von Gemeinde, 
Musikverein und Musiklehrern aus Loipersdorf wieder die 
Musikwerkstatt Loipersdorf ins Leben gerufen. 

Mit Mag. Michael Drenik am Schlagzeug und Alexander Krenn 
an der Trompete haben wir doch zwei sehr erfolgreiche Musiker 
in unserer Gemeinde. Beim Vorspielabend im Musikerheim 
waren nun die Ergebnisse zu hören.

Die Schüler stellten ein tolles Programm zusammen und 
konnten mit ihren modernen Stücken schnell die Herzen der 
Zuhörer gewinnen.

„Mit dem Unterricht innerhalb der Gemeinde ist es uns ge-
lungen, wieder ein besonders Angebot für die Jugend zu ent-
wickeln“, freute sich Bürgermeister Herbert Spirk gemeinsam 
mit den zahlreichen Besuchern. Renate Burger hat mit ihrem 
Schlagzeug bewiesen, dass auch für die Mama die Musiker-
karriere nie zu spät ist.

Der Organisator für die Musikwerkstatt, Michael Drenik, konnte 
für das nächste Schuljahr einen weiteren Lehrer nach Loipers-
dorf holen - für Klarinette, Saxophon und Flöte. 

Damit gibt es zusammen mit der Kooperation mit Martin 
Kerschhofer von der Musikschule Fürstenfeld ein echt tolles 
Angebot in der Gemeinde.

Unsere Musiktalente mit Bgm. Herbert Spirk und den Lehrern Mag. Michael Drenik 
und Alexander Krenn (von links): Jakob Lorenz, Andrea Siegl, David Mayer, Nadine 
Wagner, Fabian Burger, David Natter, Renate Burger, Mathias Jaindl 	
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Thorsten Urschler – Meister der Fotografie
Der gebürtige Loipersdorfer Thorsten 
Urschler hat die Meisterprüfung zum 
Berufsfotografen in Innsbruck erfolg-
reich abgelegt. Thorsten Urschler lebt 
und arbeitet derzeit in Graz und ist stolz 
als Autodidakt diese anspruchsvolle 
Meisterprüfung ohne Lehre und Ausbil-
dung geschafft zu haben. Früh erkannte 
er sein Interesse an allen Genres der 
Kunst, insbesondere der Fotografie. 
Aus diesem Interesse entwickelte sich 
Leidenschaft. Diese Leidenschaft lässt 

er in seine Bilder einfließen und macht sie zu einzigartigen 
Momentaufnahmen. Thorsten arbeitet hauptsächlich in den 
Bereichen Hochzeits-, Portrait- und Lifestyle Fotografie. Erreich-
bar ist der neue „Meister“ unter nachstehenden Kontakten:
Website: www.tu-p.at
Mail-Adresse: office@tu-p.at
Telefonnummer: 0664/9159840. 

Wir, die ÖVP Loipersdorf, gratuliert Thorsten Urschler sehr 
herzlich zur erfolgreich abgelegten Meisterprüfung und 
wünscht Ihm für die Zukunft weiterhin viel Erfolg und gutes 
Gelingen.

	
  
Selbstportrait von
Thorsten Urschler

Gesundheitspreis für das Thermenhotel Stoiser:

Dass sich die betriebliche Gesundheitsförderung für die 
Mitarbeiter auf allen Ebenen bezahlt macht, wurde dem Ther-
menhotel Stoiser von offizieller Seite bestätigt. „Speziell in der 
Hotellerie gibt es ein Wettrüsten der Betriebe in der Hardware, 
unterscheiden können wir uns aber nur über die Mitarbeiter-
dienstleistung“, davon ist Hotelchef Gerald Stoiser überzeugt. 
Mit dieser Haltung hat er auch die Jurymitglieder des stei-
rischen Gesundheitspreises 2012 überzeugen können. Unter 
dem Titel „Weil ich wichtig bin“, sowie mit einem umfassenden 
Programm zum Thema Gesundheitsvorsorge, Motivation und 
Leistungsfähigkeit wurde die betriebliche Gesundheitsförde-
rung im Thermenhotel Stoiser in Loipersdorf umgesetzt und 
vom Land Steiermark belohnt. In der Kategorie Betriebe 51 
– 250 MitarbeiterInnen gewann das Hotel Stoiser mit seinem 
engagierten Team den Steirischen Gesundheitspreis „Fit in 
Job“ 2012. Betriebliche Gesundheitsförderung zielt darauf ab, 

Krankheiten am Arbeitsplatz vorzubeugen, Gesundheitspoten-
tiale zu stärken und das Wohlbefinden der MitarbeiterInnen 
am Arbeitsplatz zu verbessern. Nicht nur als Bestätigung nach 
außen, sondern vor allem als Wertschätzung seiner Mitarbei-
ter versteht Hotelier Gerald Stoiser dieses Projekt. Die vielen 
Veranstaltungen, Coachings und gemeinsamen Aktivtermine, 
die zum größten Teil während der Arbeitszeit besucht werden 
konnten, kommen auch der internen Kommunikation und dem 
Verständnis für andere Abteilungen des Hotels zu gute. Sozi-
ale Kompetenzen im täglichen „Miteinander“ wurden dabei 
ebenfalls gestärkt. Für Gerald Stoiser ist mit der Übernahme 
des Gesundheitspreises 2012, das seit 2010 geführte Projekt, 
nicht beendet sondern findet seine Fortsetzung. Bis Februar 
2013 sind bereits fortführenden Aktivitäten im Thermenhotel 
Stoiser geplant. 

	
  
Hotelier Gerald Stoiser bei der Übergabe des Gesundheitspreises
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Maria Jandl, 80 Jahre:

Im Beisein der Familienmitglieder und persönlicher Freunde 
feierte, in geistiger Frische, Frau Maria Jandl  aus Loipersdorf 
4, ihren 80. Geburtstag. Zu diesem besonderen Ereignis über-
brachte Bgm. Herbert Spirk die Grüße und Glückwünsche im 
Namen der Gemeinde. Bgm. Spirk bedankte sich in beson-
derer Weise bei der Jubilarin für ihr jahrzehntelanges Wirken 
als Gastwirtin des traditionellen Gasthauses Jandl, das sie in 

ihrer aktiven Zeit zum Wohlgefallen der  Gemeindebevölkerung 
geführt und betrieben hat. Als weitere Gratulanten stellten sich 
die ÖVP Loipersdorf mit Vizebgm. Franz Siegl und Gemeinderat 
Werner Forjan, sowie eine Abordnung der Frauenbewegung 
Loipersdorf mit Christiane Krenn und Gertrude Forjan ein. 
Die Gratulanten überbrachten der Jubilarin die Grüße und 
Glückwünsche sowie Ehrengeschenke. Namens der Gemein-
debevölkerung wünschen wir Fr. Jandl noch viele humorvolle 
und vor allem gesunde Lebensjahre im Kreise ihrer Familie.   

	
  
Von links nach rechts:  Fam. Jandl, Helga, Edith, Herbert, Maria und Otto 	           Vizebgm. Franz Siegl ,Maria Jandl, Bgm. Herbert Spirk

Maria Riehlich, 80 Jahre:

Bei sehr guter Gesundheit feierte Frau Maria Riehlich aus Gillersdorf 17, 
ihren 80. Geburtstag. Zu diesem besonderen Ereignis gratulierte Bgm. 
Herbert Spirk und  überbrachte die Grüße und Glückwünsche namens der 
Gemeindebewohner.

Des Weiteren gratulierte noch die ÖVP-Loipersdorf mit Gemeindekassier 
Franz Gether und Gemeinderat Wolfgang Schaukowitsch.  Die Gratulanten 
überbrachten der Jubilarin eine kleine Aufmerksamkeit. 

	
  
Von links nach rechts: Kassier Franz Gether, Maria Riehlich, Bgm. Herbert Spirk, GR Wolfgang Schaukowitsch

EhrungenEhrungen
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EhrungenEhrungen
Josefa Sorger, 85 Jahre:

Frau Josefa Sorger aus Loipersdorf 95, feierte bei guter Gesundheit 
ihren 85. Geburtstag, zu welchem Bgm. Herbert Spirk im Namen 
der Gemeinde herzlich gratulierte. Weiters gratulierte noch die 
ÖVP-Loipersdorf mit Vizebgm. Franz Siegl und Gemeinderat Werner 
Forjan. Die Gratulanten überbrachten der Jubilarin die Grüße und 
Glückwünsche sowie kleine Präsente. 	
  

Von links nach rechts: Vizebgm. Franz Siegl, Bgm. Herbert Spirk, Josefa Sorger, 
Christa Sorger, GR Werner Forjan

Oberschulrat i.R. Herta Schalk, 85 Jahre:

In voller Frische feierte die ehemalige Volksschullehrerin und Direktorin der VS-
Loipersdorf, Oberschulrat Herta Schalk, derzeit wohnhaft in Fürstenfeld, Erich Kospach 
Weg 7/1, ihren 85. Geburtstag.  Zu diesem sehr erfreulichem Ereignis gratulierte 
in Namen der Gemeinde Loipersdorf Bgm. Herbert Spirk, sowie im Namen der ÖVP 
Loipersdorf, Gemeindekassier Franz Gether. Bgm. Spirk bedankte sich bei der Jubilarin 
für ihr jahrzehntelanges Wirken zum Wohle der Gemeindebürger unserer Gemeinde und 
überbrachte der Jubilarin die Grüße und Glückwünsche sowie ein Ehrengeschenk. Die 
Gratulanten wünschen Fr. Schalk noch viele humorvolle und gesunde Lebensjahre. 

	
  
Von links nach rechts: Kassier Franz Gether, Herta 
Schalk, Bgm. Herbert Spirk

Bürgermeister a.D. Josef Sommer, 75 Jahre:

Bürgermeister a.D. Josef Sommer aus Dietersdorf 64, feierte am 16. April 
2012 seinen 75. Geburtstag. Anlässlich dieses Ereignisses gratulierte im 
Namen der ÖVP-Loipersdorf Ortsparteiobmann Bgm. Herbert Spirk und 
Vizebgm. Franz Siegl. Weiters gratulierte noch die Frauenbewegung Loipers-
dorf  unter Obfrau Helga Bierbauer.
Die Gratulanten überbrachten dem Jubilar die Grüße und Glückwünsche 
sowie kleine Aufmerksamkeiten. Bgm. Herbert Spirk bedankte sich auf die-
sem Wege beim Jubilar nochmals für seine Leistungen und Tätigkeiten auf 
kommunalpolitischer Ebene, die sich über Jahrzehnte erstreckten, sowie für 
seine Parteizugehörigkeit unserer Gesinnung – Österreichische Volkspartei, 
Ortsgruppe Loipersdorf – und vor allem für seine Parteitätigkeit. Wir wünschen 
dem Jubilar im Kreise seiner lieben Familie noch viele gemeinsame und vor 
allem gesunde sowie erfolgreiche Lebensjahre. 	
  Von links nach rechts: Bgm. Herbert Spirk, Adelinde und Josef 

Sommer, Helga Bierbauer, Vizebgm. Franz Siegl

Rosa Maurer, 85 Jahre:

Im Beisein der Familienmitglieder feierte, in geistiger und körperlicher 
Frische, Frau Rosa Maurer aus Loipersdorf 83, ihren 85. Geburtstag. Zu 
diesem besonderen Ereignis gratulierten Bgm. Herbert Spirk im Namen der 
Gemeinde Loipersdorf, sowie die ÖVP Loipersdorf mit Vizebgm. Franz Siegl. 
Des weiteren gratulierte eine Abordnung des Seniorenbundes Loipersdorf/
Stein unter Obmann Josef Steßl und eine Abordnung der Frauenbewegung 
Loipersdorf mit Vorstandsmitglied Christiane Krenn und Gertrude Forjan. Die 
Gratulanten überbrachten  der Jubilarin  Grüße und Glückwünsche, sowie 
kleine Aufmerksamkeiten und wünschten ihr noch viele gesunde Lebensjahre 
im Kreise ihrer lieben Familie. 

	
  Von links nach rechts: Annemarie Lenz, Vizebgm. Franz Siegl, Josef 
Steßl, Gertrud Supper, Rosa Maurer, Gertrude Forjan, Hertha Mild, 
Bgm. Herbert Spirk 
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Terminkalender
Samstag, 14. Juli 2012:	 „FTC-Fest mit Grillspezialitäten und Musik, Ort: Sportanlage des FTC am 	
	 Thermenberg bei der Fam. Wimmer, Beginn:  20:00 Uhr mit der Band „Pri- 
	 mus“ aus Kärnten, sowie Tanzmusik mit Schlagerstar „Christa Fartek &  
	 Amor“, Höhepunkt Auftritt von Schlagerstar „Waterloo“

Sonntag, 15. Juli 2012:	 FTC-Fest mit Grillspezialitäten, Ort: Sportanlage des FTC am Thermenberg  
	 bei der Fam. Wimmer, Beginn:  11:00 Uhr  Frühschoppen mit „Sepp und  
	 seine Musikanten“

Samstag, 28. Juli 2012:	 „Riesenwutzlerturnier“ der FF Loipersdorf mit Musik am Abend,
	 Ort: Areal des Feuerwehrhauses Loipersdorf, Beginn: 09:00 Uhr

Sonntag, 29. Juli 2012:	 Frühschoppen der FF Loipersdorf mit dem MV Therme Loipersdorf, 
	 Ort: Feuerwehrhaus Loipersdorf, Beginn: 10:00 Uhr
	
Samstag, 04. August 2012:	 Feuerwehrfest der FF Gillersdorf mit Kleinfeld-Fußballturnier,
	 Ort: Dorfplatz Gillersdorf, Beginn: 13:00 Uhr

Sonntag, 05. August 2012:	 Frühschoppen der FF Gillersdorf mit dem „Vulkanland-Pepi“,
	 Ort: Dorfplatz Gillersdorf, Beginn: 10:30 Uhr

Samstag, 11. August 2012:	 25 Jahr Feier des ATV Loipersdorf mit Mixed Turnier, Ort: Tennisplatz des  
	 ATV Loipersdorf, Beginn: ab 09:00 Uhr
 

Mittwoch, 15. August 2012:	 Heilige Messe mit Kräuter- und Blumensegnung,
	 Ort: Pfarrkirche Loipersdorf, Beginn: 09:00 Uhr

Samstag, 18. August 2012:	 Dämmerschoppen mit dem Musikverein Therme Loipersdorf,
	 Ort: Parkplatz Gasthaus Jandl, Beginn: 18:00 Uhr

Sonntag, 02. September 2012:
	 Familienwandertag des ÖKB Loipersdorf/Stein,
	 Treffpunkt: Feuerwehrhaus Loipersdorf, Start: 08:00 Uhr  – 11:00 Uhr

Freitag, 14. September 2012 bis Sonntag, 16. September 2012:
	 25-Jahr-Jubiläum des MV Therme Loipersdorf mit Rittscheintaltreffen,
	 Ort: Musikerheim Dietersdorf, genaues Programm siehe Voranzeige
	 im Inneren dieser Zeitung

Sonntag, 16. September 2012:	 Kürbisbrunch, Ort: Pfarrhof Loipersdorf, Beginn: nach der hl. Messe

Samstag, 29. September 2012: Buschenschanklauf – Halbmarathon und „Nordic Walking“ mit anschlie- 
	  ßendem Buschenschankfest am  neuen Dorfplatz, Start: Therme Loipers- 
	  dorf - Ziel: Gemeindeamt Loipersdorf, Beginn: 11:00 Uhr

Sonntag, 07. Oktober 2012:	 Erntedankfest der Pfarrgemeinde, Ort: Kirchplatz Loipersdorf,
	 Beginn: 09:00 Uhr

Die nächste Ausgabe erscheint im Oktober 2012
Redaktionsschluss ist am: 14. September 2012


